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Fischerfest
in Weingarten
am Baggersee mit großem Festzelt

8.-10. Juli 2011

Freitag, 8. Juli: 17:00 Uhr Festbeginn
Samstag, 9. Juli: ab 16:00 Uhr
Sonntag, 10. Juli: ab 11:00 Uhr
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Freitag und Samstag Barbetrieb
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Notrufe
Notruf ................................................................................. 110
Feuer ................................................................................... 112 

ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche 
Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe .........................................19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende ..........................19292

Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öff nungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis  
22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 
22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 

Notfallpraxis Blankenloch 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. 
An Feiertagen mitten in der Woche, 
vom Vorabend 20.00 Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK 
in Blankenloch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apotheken-
bereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 09.07.2011 bis Freitag, 15 .07.2011
Samstag, 09.07.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Sonntag, 10.07.: Badenia- Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Montag, 11.07.: Uhland-Apotheke, Uhlandstr. 8, Eggenstein, 
Tel. 0721/700204
Dienstag, 12.07.: Flora-Apotheke, Hauptstr.41, Eggenstein, 
Tel. 0721/786642
Mittwoch, 13.07.: Curie-Apotheke, Hardtstr. 15, 
Leopoldshafen, Tel. 07247/21610
Donnerstag, 14.07.: Linco-Apotheke, Karlsruher Str. 76, 
Linkenheim, Tel. 07247/9499599
Freitag, 15.07.: Rhein-Apotheke, Hauptstr. 41, Liedolsheim, 
Tel. 07247/4194
Mittwochnachmittag: 
- Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landes-apotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst fü r Notfälle 
jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr:
09./10.07.: Dr. Michael Weiß, Mörikestr. 5, Oberderdingen, 
Tel. 07045/514

Tierärztlicher 
Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V., 
Ambulante Alten- und Krankenpfl ege, Familienpfl ege, Wund-
beratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen 
und Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pfl egeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pfl egeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pfl egenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: mon-
tags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pfl egeservice, Pfl ege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pfl ege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspfl ege, Palliativpfl ege sowie kosten-
lose Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt 
oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpfl ege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pfl egeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pfl egedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212,  

Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfi rmann,
Tel. 07244/6098989

DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den 
Landkreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen 
Suchtgefahren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 
07251/301285, Fax 07251/301363 Öff nungszeiten: Montag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Off ene Sprech-
stunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfra-
gen, Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
7243 94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im 
Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz fü r Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7,

76646 Bruchsal
- Geschü tztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofl eiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Kennen Sie dieses Eckchen?
Natü rlich. Sie sind bestimmt schon oft daran vorbei gegangen.

Am Sonntag war „Tag der Off enen Tü r“ im 
„Walk’schen Haus“ und eine wunderbare 
Gelegenheit, sich nicht nur mit kleinen 
genussreichen Happen verwöhnen zu 
lassen, sondern das Ensemble dieses 
historischen Gemäuers im heutigen 
Zustand zu besichtigen.

Das Konzept des Tages bestand aus 
Essen, Trinken und Besichtigen. Fü r 
einen Eintrittspreis von 39 Euro war alles 
inbegriff en. In jedem Teil des Hauses 
wurde eine andere Speise serviert, 
die von einem eingeladenen Gastkoch 
zubereitet wurde. Kü chenchef Jörg 
Lawerenz persönlich residierte in seinem 
Reich und auch dort stand die Tü r off en. 
Die Gäste durften nicht nur die heiligen 
Hallen betreten, sondern permanent 
stand ein Tablett mit vielen kleinen 
Schälchen bereit, Kostproben von 
interessanten Speisen – einfach so, zum 
Probieren, launig und unkompliziert. 
Da gab es Frü hlingsröllchen, Tatar 
vom Rind, gebackene Garnele, 
Schmorfl eischravioli, Gazpacho, 
Thunfi schsteak, Beerenkaltschale und 
vieles mehr. Die neugierigen Besucher 
durften schauen, fragen und staunen – 
nicht zuletzt ü ber das organisatorische 
Talent des Profi teams, tausend Sachen 
auf einmal zu zaubern, ohne dabei den 
Überblick zu verlieren.

Ein ganz neues architektonisches 
Gesicht hat das Gourmetrestaurant 
erhalten. Dort war ein Kü nstler am Werk. 
Er hat die rotbraune Kassettendecke hell 
gestaltet und Akzente in leuchtendem 
Kobaltblau gesetzt - kleine aber 

fantastisch eff ektvolle Veränderungen. 
Edel ist der Romantik-Saal fü r 
Veranstaltungen. Weißes Tischtuch und 
weiße Hussen ü ber den Stü hlen sind der 
edle Hintergrund fü r glitzerndes Glas 
und spiegelndes Besteck.

Nicht verändert, sondern von Anfang an 
mit viel Liebe zum Detail ausgestaltet 
sind die Hotelzimmer im oberen Stock des 
alten Hauses, deren Tü ren ebenfalls an 
diesem Tag off en standen. Das Fachwerk 
gab den Takt und die Größe vor, die 
Fachkenntnis des Handwerksmeisters 
und die Kreativität des Bauherrn 
spielten die Klaviatur der Ausgestaltung. 
Jedes einzelne Zimmer ist anders und 
erhielt einen seinen Möglichkeiten 
entsprechenden Charakter – alles unter 
der großen Überschrift „Romantik-
Hotel“. Und in einem der Zimmer 
befi ndet sich eine Nachbildung des 
Plumpsklosetts mit einem französischen 
Waschlaveau, das unser Foto zeigt.

Zurü ck im Hof. Am Eingang stand 
Kristina Trautwein und begrü sste 
den Gast, der von Mariusz Kura, 
Restaurantleiter im Bistro, nach seinen 
Wü nschen gefragt wurde. Nun konnte 
er wählen – wohin zuerst? Im von einer 
dicht begrü nten Pergola beschatteten 
Innenhof servierten Norman Wegner 
vom „Medici“ aus Baden-Baden 
confi erten Saibling und Patrick 
Kreuzinger vom „Bistro“ Flammkuchen, 
am Grill gab es Spanferkel und 
Rauchsteaks. In dem wunderschönen 
Rosengarten, ü berschattet von einer 
mächtigen Platane und ü ber einen 
behindertengerechten Zugang einfach 
zu erreichen, war Marko Spanier vom 
Hotel „Bock“ aus Limbach-Oberfrohna 
am Werk und kredenzte Sächsische 
Guidohof-Gemü sekaltschale, dazu 
gekochten Tafelspitz mit Kräutersalat.

Der Tag sollte denjenigen, die das 
Walk’sche Haus noch nicht kannten, 
den Tritt ü ber die Schwelle erleichtern 
und den Freunden eine geschmacklich 
vielfältige Erlebnisreise bescheren. 
Beides ist voll aufgegangen.

Weingartener Theaterkiste 
spendet 1.400 €

Gemäß ihrer Satzung spendet die 
„Weingartener Theaterkiste“ alljährlich 
einen Betrag aus dem Erlös ihrer 
Theaterstü cke an caritative und 
jugendpfl egerische Einrichtungen. 
Zum dritten Mal in Folge beschloss 
die Generalversammlung mit einem 
Gesamtbetrag in Höhe von 1.400 Euro 
die Weingartener Kindergärten und 
Kleinkinderbetreuungseinrichtungen 
sowie die evangelische
Kirchengemeinde zu bedenken, 
letztere zweckgebunden als 
Zuschuss fü r die Installation eines 
behindertengerechten Zugangs zum 
Gemeindehaus.
Der Beschluss erging trotz der in 
diesem Jahr erheblich geringeren 
Einnahmen aufgrund gesunkener 
Zuschauerzahlen. Die Ursache hierfü r 
war zwar nicht zu ermitteln, löste 
jedoch eine breite Diskussion ü ber 
mögliche Werbemaßnahmen aus. 
Erfreulich war, dass die zurzeit ruhende 
Jugendarbeit wieder aktiviert werden 
soll. Jugendleiterin Renate Haiber 
berichtete, es lägen genü gend Anfragen 
seitens einzelner Jugendlicher nach 
Theaterspielen vor. In Kooperation 
mit der jungen Erzieherin Lisa 
Hamsen soll die Arbeit projektweise 
wieder aufgenommen werden. Die 
Sketchegruppe des Vereins bestreitet 
im zweijährigen Rhythmus einen 
eigenen Kulturabend und tritt sonst 
in wechselnder Besetzung auf Anfrage 
bei Vereinen und privaten Feiern auf. 
Der Vorsitzende Karlernst Hamsen 
berichtete von einer allgemein 
guten Stimmung im Verein. Etliche 
Anschaff ungen zur Optimierung der 
Bü hne wurden getätigt, besonders im 
elektronischen Bereich. Fritz Haiber, 
der in Kooperation mit Petra Frankrone 
seit einem Jahr Regie fü hrt, äußerte 
sich sehr zufrieden ü ber Motivation, 
Leistungswillen und Zusammenhalt 
der aktiven Schauspielertruppe. 
Informationen ü ber die „Weingartener 
Theaterkiste“ gibt es auf www.
weingartener-theaterkiste.de.

Bitte beachten, der
Anzeigenschluss

ist dienstags, 

17.00 Uhr
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Winzergenossenschaft feierte 8. Burgundernacht

Die Aussicht vom Weingartener 
Kirchberg ist an diesem Abend grandios. 
Über die ganze Rheinebene erstreckt 
sich der Blick, glasklar zeichnen sich die 
Pfälzer Berge ab. Die Sonne verschwindet 
als glutroter Ball.
„Das Panorama ist faszinierend“ meinte 
Herbert Cramer. Der Friedrichstaler 
nannte damit einen seiner Beweggrü nde, 
an diesem Samstagabend in den Hof des 
Winzerkellers zu kommen. Zum achten 
Mal hatte die Winzergenossenschaft 
zu ihrer „Burgundernacht“ eingeladen, 
dem großen Weinprobierabend. An vier 
verschiedenen Ständen hatten die Gäste 
die Möglichkeit, sich durch das gehobene 
Sortiment des Angebots durchzukosten. 
Nur Weine aus der Dreiviertelfl asche 
kamen zum Ausschank, darunter 
Kabinett, Spätlesen und Auslesen. „Nur 
Rivaner haben wir keinen, der ist schon 
ausverkauft“ erklärte Winzer Gerd 
Siegrist. Hinter den Theken standen 
die Winzer selbst, Mundschenk und 
zugleich kompetenter Ansprechpartner 
fü r die Fragen der Besucher. Fü nf 
verschiedene Sekte gab es am Stand von 
Michael Ritter. „Die Scheurebe haben wir 
dieses Jahr neu“ berichtet er. Es handele 
sich um einen Sekt auf der Basis eines 
halbtrocken ausgebauten Weines, erklärt 
er, im Aroma sehr fruchtig. Er schmecke 
am besten gut gekü hlt. Dasselbe gelte 
auch fü r den Secco, einen Perlwein, der 
als „Terrassenwein“ am Feierabend sehr 
beliebt sei. Bü rgermeister Eric Bänziger 
hat den roten „Pinot noir“ im Glas, seine 
Ehefrau Susanne bevorzugt lieber den 
weißen, der aber als „Pinot blanc de 
noir“ auch aus Spätburgundertrauben 

gewonnen wird. Winzer Horst Schott 
betreut den Rotweinstand. Bei ihm 
erspü ren die Besucher den deutlichen 
Unterschied: Der Spätburgunder Rotwein 

Spätlese ist ein runder, samtiger Wein. 
Ebenfalls ein Spätburgunder, aber eine 
Selektion aus ü ber 30 Jahre alten Reben, 
ist dagegen etwas gerbsäurebetonter und 
geht mehr in die Richtung französischer 
Rotweine. Der dritte im Bund ist 
ein Schwarzriesling – ein Wein ganz 
anderer Machart und von ganz anderem 
Geschmack.
Auxerrois, Weißer Burgunder, Grauer 
Burgunder, Riesling und Chardonnay 
steht bei den Weißweinen zur Auswahl, 
manche trocken ausgebaut, manche nicht. 
Der Weingartener Chocolatier Roger 
Eschbach hat seine Trü ff elspezialitäten 
mitgebracht. In ihnen fi nden die Gäste 
das wieder, was sie bereits im Glas haben, 
cremige Fü llungen mit Riesling oder 
Auxerrois. „Die Verbindung Wein und 

Schokolade ist nicht ganz neu“, sagt er, 
aber er versuche, ständig neue Kreationen 
zu schaff en. Seine neueste sei weiße 
Schokolade mit italienischen Kräutern. 
„Weiße Schokolade ist sonst sehr sü ss“, 
erklärt der Fachmann, „die Kräuter 

verdrängen das etwas 
und harmonisieren das 
Ganze“. Hier fi nde er ein 
experimentierfreudiges 
Publikum und er schätze 
das direkte feedback, 
das ihm seine Kunden 
gleich am Stand geben. 
Dieses „feedback“ ist 
auch Geschäftsfü hrer 
Michael Mü ller wichtig. 
Der Arbeitskreis habe 
beschlossen, in diesem 
Jahr den Ausschank 
selbst abzuwickeln. So 
könnten die Winzer direkt 
mit den Abnehmern 

ins Gespräch kommen und dadurch 
ergebe sich auch mancher Fingerzeig. 
Aber nur langsam fü llt sich der Hof. Die 
Besucherzahlen bleiben deutlich hinter 
denen der vergangenen Jahre zurü ck. 
Die Ursache wird an verschiedenen 
Tischen im Eintrittspreis vermutet. 20 
Euro kostet eine pauschale Weinverzehr-
Karte. „Viel fü r einen „Normaltrinker“, 
sehr viel fü r einen „Wenigtrinker“, 
der noch Autofahren muss“, ist zu 
hören. Geschäftsfü hrer Michael Mü ller 
begrü ndet das Preisniveau mit dem sehr 
guten Angebot und den derzeit – gemessen 
am Bedarf – nicht ausreichenden Erträgen. 
Dennoch habe sich die Vorstandschaft 
entschlossen, an diesem Probierabend 
fü r die Weingartener Bevölkerung 
festzuhalten.

Unsere Gemeinde ist Gottes Regenbogen

lautete in diesem Jahr das Motto des 
evangelischen Gemeindefestes. Der 
Regenbogen steht als Zeichen, als Symbol 
fü r Gottes Liebe. Gott steht zu den 
Menschen, auch wenn sie Fehler machen, 
sich von ihm abwenden. Die Brü cke, 
die die Menschen zu ihm fü hrt, heißt 
Verzeihung, Vergebung und Neuanfang.

Verzeihung und Vergebung waren auch 
Inhalt der Josefsgeschichte, die der 
Kindergarten „Höhefeldstrolche“ im 
Gottesdienst vortrug. Es ging um Streit 
und Zwist innerhalb der Familie, der erst 
durch Vergebung beendet wurde. Das Fest 
am Nachmittag stand unter dem Zeichen 
des Regenbogens, der ausgespannt 
Himmel und Erde verbindet. Zwischen 
Gott und den Menschen steht dieses 
Zeichen der Liebe, das wir in Anspruch 
nehmen und nach außen weiter tragen 
wollen.

„Bunt wie ein Regenbogen“ steht auch 
fü r Vielfalt. Vielfalt im Programm 
des Nachmittags: Die Kinder des 
Kindergartens „Waldbrü cke“ 
tanzten lustige 
B e w e g u n g s t ä n z e . 
Die Kinder des 
G r u n d s c hu l c h o r e s 
sangen Lieder und 
der Musikverein und 
die neugegrü ndete 
„Konfi -Band“ spielten 
instrumental. Ein 
Quiz mit dem Titel 
„Wir sind Gottes 
Regenbogen!“ befasste 
sich ausfü hrlich mit 
der physikalischen 
Eigenschaft dieser 
L ic ht e r s c he i nu n g. 
Und nicht zuletzt 
könnte der

Regenbogen als ein Zeichen der Einheit 
und des Miteinanders verstanden 
werden. Seine Farben kommen erst zum 
Vorschein, wenn Sonnenschein auf 
Wassertropfen triff t. Der Sonnenschein 
allein bewirkt noch keinen Regenbogen.
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„Keine besonderen Vorkommnisse“

klingen aus den Worten des 
Ordnungsvollzugsbeauftragten der 
Gemeinde, Bruno Gadowski, mit denen er 
die allgemeine Lage zurzeit am Baggersee 
beschreibt. Die TBR sprachen mit 
Gadowski an seinem Freiluftarbeitsplatz. 
Er ist vorwiegend an den Wochenenden 
im Einsatz und wird dabei von zwei 
Mitarbeitern der Firma b.i.g. security 
service unterstü tzt.

Nachdem die Gemeinde weitere 
Fahrradständer aufgestellt hat, sei 
erfreulicherweise off ensichtlich die 
Akzeptanz sehr groß und nur noch sehr 
Wenige nehmen ihr Fahrrad mit auf die 
Wiese. Mehrere Bereiche wurden mit 
Baumstämmen als Fahrradabstellplätze 
gekennzeichnet und entsprechend 
beschildert. „Vor allem bei den jungen 
Leuten gibt es eigentlich keine 
Widerrede, höchstens Nachfrage“ 
berichtet Gadowski. Selbstverständlich 
bekommen sie eine höfl iche Auskunft. 
Er erkläre ihnen, dass Fahrräder auf 
der Wiese unnötig Platz wegnehmen 
und letztendlich eine Unfallgefahr 
darstellen. Und selbst wenn nicht, dann 
sei es einfach lästig und unzumutbar, 
dass Fußgänger den Fahrrädern 
ausweichen mü ssten. Am ersten 
heißen Wochenende habe er rund 500 
Fahrräder gezählt. Es sei eigentlich ein 
nicht vorstellbares Bild, wenn diese alle 
auf der Wiese stü nden. Aber nur etwa 
zehn waren nicht in den vorgesehenen 
Parkplätzen untergebracht. Dass nicht 
mehr gefahren, sondern nur noch 
geschoben werden dü rfe, sei eine 
Frage der Rü cksichtnahme. An stark 
frequentierten Tagen sei die Unfallgefahr 
durch Radfahrer einfach zu groß.
Ganz ähnlich verhalte es sich mit Alkohol. 
Auch hier gelte fü r ihn der Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit. Er versuche, die 
Sache mit Augenmaß zu handhaben, 
sagt Gadowski. Seien erkennbar zu viele 
Flaschen dabei oder „harte Sachen“ im 
Gepäck, so fordere er die Besucher auf, die 
Flasche zu entfernen. Bisher seien noch 
keine Alkoholexzesse vorgekommen, 
doch beim ersten entsprechenden 
Vorkommnis werde er durchgreifen 
und ein generelles Alkoholverbot 
durchsetzen.

Zum Grillen sind mittlerweile vier 
gemauerte Grillstellen eingerichtet. 
Der Waldboden drumherum wurde 
grosszü gig mit Sand bedeckt, damit 
ein versehentlich heruntergefallenes 
Stü ckchen Kohle nicht gleich Schaden 
anrichten wü rde. Die verglü hte Kohle 
kann in einer dafü r bereitgestellten 
Blechtonne entsorgt werden. Er empfehle 
den Benutzern, eine Drahtbü rste 
oder einen speziellen Grillhandschuh 
mitzubringen. Dann den Grill ordentlich 
anheizen und sobald der Rost richtig 
heiß sei, mit der Drahtbü rste oder dem 
Handschuh bearbeiten und er werde 
ganz einfach wieder sauber. Nach dem 
Motto „Wie man in den Wald hineinruft, 
schallt es heraus“ mache er die Menschen 
freundlich darauf aufmerksam, dass 
eigene Grills mitzubringen nicht erlaubt 
sei, wohl aber der eigene Rost oder 
handelsü bliche Aluschalen. Auch hier 
habe es bisher keine Probleme gegeben.
Zusammenfassend meint Gadowski, 
momentan habe sich die Situation 
sehr zufriedenstellend entwickelt. Die 
Menschen seien gesprächsbereit und 
vernü nftigen Argumenten zugänglich. 
Auch fü r die ausländischen Mitbü rger 
gelte das in mindestens demselben Maß. 

Ein großes Lob gebü hrt dem Bauhof, der 
die gesamte Anlage pfl egt und tipptopp 
in Schuss hält.

Blinken nicht vergessen !

Kennen Sie diese Stelle? Weitaus die 
meisten Autofahrer biegen hier nach 
links ab Richtung Unterfü hrung. Und 
sehr viele von ihnen vergessen, zu 
blinken. Eigentlich sogar verständlich, 
weil es gerade hier schon fast 
selbstverständlich scheint, auf der 
abknickenden Vorfahrtstraße zu 
bleiben. Aber falsch.

Dasselbe gilt fü r das Ausfahren aus 
dem Kreisverkehr, fü r das Anfahren 
vom Fahrbahnrand oder das Ausfahren 
aus einer Parklü cke. Häufi g meinen 
Autofahrer, alles im Blick zu haben und 
daher selbst entschieden zu können, 
wann es „sinnvoll“ ist, zu blinken. Frei 
nach dem Motto: „Ich blinke nur, wenn 
es wirklich nötig ist. Ist doch klar, dass 
ich hier rausfahren will.“ Ist es aber 
nicht.

Die Straßenverkehrsordnung regelt 
eindeutig: Bevor Sie abbiegen, an einem 
Hindernis vorbeifahren, ü berholen, den 
Fahrstreifen wechseln oder aus einem 
Kreisverkehr ausfahren, mü ssen Sie 
blinken – und zwar verpfl ichtend. An 
abknickenden Vorfahrtsstraßen muss 
sowohl geblinkt werden, wenn der 
Vorfahrtsstraße gefolgt, als auch wenn 
nach rechts beziehungsweise nach links 
abgebogen wird. Im Kreisverkehr ist 
Blinken wichtig fü r den Verkehrsfl uss, 
um ein zü giges Einfahren zu fördern. 
Gerade in der Dämmerung können alle 
Verkehrsteilnehmer die Entwicklung 
der Verkehrssituation besser 
einschätzen, wenn geblinkt wird.

Bitte beachten, der
Redaktionsschluss

ist dienstags, 

10.00 Uhr
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„Royal Rangers“ feiern 10-jähriges Bestehen

Zehn Jahre „Royal Rangers“ in 
Weingarten: ein Grund fü r die 
Ortsgruppe, diesen Geburtstag mit 
einem großen Pfi ngstlager zu feiern. 
Auf dem Gelände des „Lebenswerkes“ in 
der Jöhlinger Straße war ein Zeltlager 
aufgeschlagen, in dem 80 Jguendliche 
aus den beiden Stämmen Weingarten 
und Zaisenhausen eine Woche lang 
kampierten. Am Ende der Woche gab 
es ein Fest mit Eltern und Gästen und 
ein Rü ckblick in Bildern beleuchtete die 
Entwicklung dieser zehn Jahre.

Die Royal Rangers sind Mitglieder der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde. 
Ihre Grundsätze beinhalten, „sein Leben 
in Einklang mit Gott und der Natur 
zu gestalten“. Dazu gehören nicht nur 
ein absoluter Glaube und unbedingtes 
Vertrauen zu Gott. Auch die Beziehung 
zu den Menschen sollte geprägt sein 
von Vertrauen, Verlässlichkeit und 
Teamfähigkeit. Ihre Jugendarbeit 
vollzieht sich in wöchent-lichen 
Gruppenstunden und Zeltlagern und 

Besuche bei befreundeten Camps in den 
Ferien. Beten, Andachten und Bibellesen 
gehört genauso dazu wie Basteln, Werken 
und Kochen. Die Jugendlichen sind in 
Altersgruppe eingeteilt, aufsteigend nach 
dem Grad der Schwierigkeit der Aufgaben 
und der Höhe der Verantwortung. Sie 
tragen einheitliche „Kluft“, damit 
äußerliche Unterschiede nicht störend 
wirken. Pfadfi nder setzen sich der Natur 
aus und mü ssen sich mit ihr arrangieren. 
Das Lager begann mit dem Aufschlagen 
der Zelte nach fachgerechter Pfadfi nder-
Art mit Seilen und Stangen. Dann wurde 
auf Feuertischen – um den Boden zu 
schonen – Feuer zum Kochen entfacht. 
In der Nacht von Dienstag auf Mittwoch 
ging ein heftiges Gewitter nieder. „Die 
älteren Kinder, die schon einige Jahre 
bei uns dabei sind, nahmen das total 
gelassen“ berichtete Maren Krahnert 
vom Leitungsteam. „Es hat mitunter so 
heftig gekracht, dass ich gespü rt habe, 
wie die Erde bebt. Die Jü ngeren haben 
in ihren Zelten gelegen und gebetet. 
Aber die Dächer haben dicht gehalten 
und alles ging gut vorbei.“ Am anderen 
Morgen war sämtliches Holz nass. „Aber 
wir sind keine Anfänger mehr und haben 
dass Feuer trotzdem in Gang gekriegt“ 
sagt Krahnert. Ausfl ü ge, Basteln, 
Geländespiele und sportliche Aktivitäten 
einerseits, Andachten und gemeinsames 
Beten bestimmten das Lagerleben. Die 
Grundwerte der Rangers spiegeln ihre 
Orientierung an Gott und der Achtung 
vor der Natur und den Menschen: Treue, 
Ehrlichkeit, Tapferkeit, Höfl ichkeit, 
Geistlichkeit, Gehorsam, Wachsamkeit. 
„Wachsamkeit ist nicht nur im Sinne von 
Achtsamkeit dem Nächsten gegenü ber, 
sondern ganz praktisch gemeint“ erklärt 
Maren Krahnert. Beispielsweise gehört 
zu jedem Zeltlager eine Nachtwache 
zum Schutz vor nächtlichen Besuchen. 
Und sie erwies sich tatsächlich sinnvoll: 
befreundete Royal Rangers aus der 
Region hatten einen Überfall auf die 
Kochtöpfe geplant und wurden in 
fl agranti erwischt.

Beleuchtung, Tü ren, Fuß-
böden und mehr - Neues fü r 

die Turmbergschule

- Gemeinderat vergab
Sanierungsarbeiten

fü r mehr als 240 000 Euro -

In der Turmbergschule wird 
die Beleuchtung in allen 
Klassenzimmern und in den Fluren auf 
Energiesparbeleuchtung umgestellt. 
In jü ngster Sitzung vergab der 
Gemeinderat einen entsprechenden 
Auftrag. Die Entscheidung beruhte 
auf den guten Ergebnissen, die eine 
probeweise Umrü stung während 
der Sommerferien 2010 in zwei 
Klassenzimmern gebracht hatte. Über 
eine Preisanfrage bei vier Fachfi rmen 
wurde eine Weingartener Elektrofi rma 
als gü nstigste Bieterin ermittelt. Die 
Auftragssumme liegt bei knapp 57.000 
Euro und wurde mit einer Gegenstimme 
vergeben.
Fü r den Austausch der alten 
Teppichböden und der alten 
Innentü ren sowie fü r Malerarbeiten 
und andere Arbeiten, die an diesem 
Abend nicht Thema waren, wurden 
im Haushalt 2011 insgesamt 240 000 
Euro eingestellt. Nach Beginn der 
Renovierungsarbeiten zeigte sich, dass 
der Untergrund unter den vorhandenen 
Teppichböden marode war. Darum 
soll der Unterbau mit Gussasphalt 
erneuert werden, der zugleich die 
unterschiedlichen Fußbodenhöhen 
zwischen Flur und Klassenzimmern 
ausgleicht und auf ein einheitliches 
Niveau bringt. Zuletzt wird auf den 
Gussasphalt ein Kautschukboden 
aufgelegt. Die Arbeiten fü r Estrich, 
Bodenbelag und fü r die Erneuerung der 
Innentü ren wurden ausgeschrieben. 
Die Estricharbeiten vergab der 
Gemeinderat fü r knapp 28 000 Euro mit 
einer Gegenstimme an eine Firma aus 
Karlsdorf, mit dem Bodenbelag wird 
eine Firma aus Mannheim beauftragt. 
Die Kosten hierfü r liegen bei knapp 
52.000 Euro.

Die Brandschutzbehörde fordert, dass 
die Innentü ren im Schulgebäude 
alle rauchdicht schließen mü ssen, 
was die Sache erheblich verteuert. 
Als gü nstigster Bieter bekam eine 
Weingartener Schreinerei den Zuschlag. 
Die Kosten belaufen sich – aufgrund 
dieser Forderung des Brandschutzes – 
auf rund 55.000 Euro. Dadurch und durch 
den unvorhergesehen erforderlich 
gewordenen Fußbodenunterbau 
ergibt sich im Gesamtpaket eine 
ü berplanmässige Ausgabe von rund 
30.000 Euro. Dieser Betrag soll an 
anderer Stelle im Haushalt eingespart 
werden.
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Bunte Vielfalt auf dem Frauenkreativmarkt von Vitamin F

Hirsch ist wieder in

„Hirsch ist wieder in. Tatsächlich. 
Retrotapeten an den Wänden und ein 
Hirschgeweih im Wohnzimmer ist absolut 
wieder im Trend.“ Da muss der Hirsch 
natü rlich auch originelle Taschen zieren. 
Unter dem Slogan „Weibsstü ck-Taschen“ 
bringt Barbara Noll das Hirschgeweih 
auf Taschen und ist damit eine der mehr 
als 40 Frauen, die am Samstagmorgen 
beim Frauenkreativmarkt auf dem 
Weingartener Rathausplatz vertreten 
waren. „Dieses Jahr sind viel mehr da 
als letztes Mal, und der Markt ist auch 
besser besucht“ urteilt Dorit Dagan. Sie 
hat recht. Im ersten Jahr, als „Vitamin 
F“ kreative Frauen aufrief, waren es noch 
rund 20 Stände.
Im siebten Jahr sind es schon doppelt 
so viele Ausstellerinnen. Geschätzt 
und gefü hlt ü berwiegen bei den 
Besucherinnen die Weingartenerinnen, 
bei den Ausstellerinnen die Auswärtigen. 
Dorit Dagan hat den Überblick, denn 
sie ist jedes Jahr auf dem Rathausplatz 
und ihre bunten, leuchtenden Ketten 
und Armbänder sind schon fast ein 
Wahrzeichen von „Klein-Montmartre“. 
Brigitte Maston, eigentlich Malerin, 
hat Hohlkeramiken aufgebaut. „Ich 
habe heute kleinere Sachen dabei, 
die Bilder waren mir zu schwierig zu 
transportieren“, sagt sie. So wie ihr 
mag es mehreren ergangen sein, denn 
Bilder sind an diesem Tag gar keine zu 
sehen. Aber Mastons Keramikvögel 
mit Charaktergesichtern und scharfen 
Schnäbeln tragen Dachwurz auf 
dem Rü cken und haben es Margarete 
Wehowsky durchaus angetan. Lange 
steht sie davor und kann sich nicht 
entscheiden. Silber und Swarosvski-
Steine verarbeitet Susanne Berggötz aus 
Karlsruhe zu sehr schönen fi ligranen 

Schmuckstü cken. Cornelia Schwab 
ist Filzerin und hat unter anderem 
Babyschü hchen im Angebot. Gisela 
Herber, Ulrike Hettmannsperger, Petra 
Brand und Nortrud Vögele teilen sich 
einen Stand mit ebenfalls handgefertigten 
Textilien. Eine sitzt am Spinnrad, die 
andere am Webstuhl. Herber webt 
Teppiche aus Garn und aus selbst 
gefärbter Schurwolle und immer wieder 
bleiben Besucherinnen stehen, schauen 
zu und befü hlen das warme Material. 
Manche potenziellen Kundinnen suchen 
ganz gezielt nach etwas. Andrea Knauer 
interessiert sich zum Beispiel am meisten 

fü r Schmuck und bewundert Perlen aus 
Meranoglas. Andere lassen sich einfach 
treiben und genießen die Atmosphäre, 
wie beispielsweise Marianne Schammert. 
Schauen, fü hlen, reden und sich begegnen 

ist das zweite Standbein dieses Marktes. 
„Ich war lange nicht mehr auf einer Party 
oder einem Markt“ sagt Rubina Mirza 
und freut sich, „dass so viele Bekannte 
hier sind“. Mal breit und ausladend, 
mal klein und fast unscheinbar waren 
die unterschiedlichen Stände, aber alle 
beladen mit den vielseitigsten Kreationen 
aus den Bereichen Schmuck, Deko, 
Wellness und Textil. Mit der Fläche eines 
Bauchladens kommt Sabine Ballin aus, 
die Häkelloop und andere Erzeugnisse 
aus der Häkelnadel anbietet, einen 
großen Stand hat Elke Schaufelberger. 
Sie ist mit ihren feinen Stearin-Kerzen 

eine Frau der ersten Stunde. Mittendrin 
unter all den kreativen Frauen ertönt die 
Musik einer Drehleier, der Musikant ist 
der einzige Mann auf dem Markt – außer 
den Begleitern der Kundinnen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Diese Woche in Weingarten
_______________________________________________________________________________________________________

08. - 10.07.:  Angelsportverein / Fischerfest / Baggerseeegelände

09.07.:  Musikverein /Sommernachtskonzert / Rathausplatz

09.07.:  TSV / Abtlg. Volleyball / Beachvolleyballturnier / Herren/ Volleyballfeld beim Freibad

10.07.:   TSV / Abtlg. Volleyball /Beachvolleyballturnier Damen
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Amtliche Bekanntmachungen

E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates (07/11) der Gemeinde Weingarten (Baden) am 
Montag, 11. Juli 2011, 18.30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner

2. 2. Änderung des Bebauungsplans „Südlich der Ringstraße“ im vereinfachten Verfahren nach
§ 13 BauGB und Erlass einer Satzung zur Änderung der örtlichen Bauvorschriften zu diesem
Bebauungsplan;

h i e r : a) Behandlung der während der öffentlichen Auslegung eingegangenen
Stellungnahmen

b) Satzungsbeschlüsse gem. § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 GemO

3. Formelle Beschlussfassung zur Beseitigung des schienengleichen Bahnübergangs „Häcker“

4. S-Bahn Rhein-Neckar;

h i e r : Bahnsteigverlängerungen am Haltepunkt Weingarten 

5. Aufhebung der Deck- und Besamungsgebührenverordnung der Gemeinde Weingarten vom
29. Mai 1978

6. Informationen des Bürgermeisters

7. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat

8. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 30.06.2011

Im Anschluss findet der nichtöffentliche Teil der Sitzung statt. 

Weingarten (Baden), 07.07.2011 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 



Das Bü rgerbü ro informiert:

Bald ist es wieder soweit; der Urlaub 
oder die nächste Reise sind schon 
geplant. Doch hat Ihr Reisepass oder  
Ihr Personalausweis noch Gü ltigkeit?

Fü r den Ausweis oder den 
Pass benötigen Sie je ein 
biometrietaugliches Passfoto sowie 
einen Identifi kationsnachweis 
(Geburtsurkunde, Personalausweis 
oder Reisepass).

„Muss es auch mal schneller gehen, 
kann dies nur per Express geschehen.“

R e i s e p ä s s e 
können bei 
E x p r e s s -
B e s t e l l u n g 
i n n e r h a l b 
von 3-4 
Arbeitstagen 
ausgehändigt 
w e r d e n . 
Fü r Kurz-
e n t s c h l o s -
sene können 
fü r Reisen 

innerhalb Europas auch vorläufi ge 
Reisepässe (nur 1 Jahr Gü ltigkeit) oder 
vorläufi ge Personalausweise ausgestellt 
werden (vorläufi ger Personalausweise 
nur in Verbindung mit Antrag eines 
neuen Personalausweises möglich).
Die Wartezeiten fü r Personalausweis 
oder Reispass liegen derzeit bei etwa 3 
Wochen.

Fü r weitere Auskü nfte steht Ihnen das 
Bü rgerbü ro, Tel. 7020-0, gerne zur 
Verfü gung

Gebü hrentabelle:
- Kinderreisepass 13,00 €
-  Personalausweis fü r Personen

bis 24 Jahre 22,80 €
-  Personalausweis fü r Personen

ab 24 Jahre 28,80 €
-  vorläufi ger Personalausweis 10,00 €

(nur in Verbindung mit PA)
- Reisepass bis 26 Jahre 37,50 €
- Reisepass ab 26 Jahre 59,00 €
- Express-Reisepass 32,00 € (zusätzlich)
- Pass mit 48 Seiten 22,00 € (zusätzlich)
- vorläufi ger Reisepass 26,00 €

Ferienspaß 2011

Liebe Kids, liebe Eltern,
leider hat sich in unserem 
Ferienspaßprogrammheft der Fehler-
teufel eingeschlichen.

Bitte beachtet folgende Änderungen:

1. Selbstbehauptung fü r Mädchen
Die Veranstaltung „Selbstbehauptung
fü r Mädchen“ von Frau Claudia Kü hn-
Fluhrer vom 08. bis 10. August 2011
fi ndet nicht im Gymnastikraum der 
Turmbergschule statt. Die Veranstaltung 
wird in die Schulturnhalle verlegt.

2. Kinderyoga
Der Kurs Kinderyoga (Nr. 25) fi ndet
am Freitag, den 05.08.2011 statt. Im
Ferienspaßheft wurde der 05.08.2011
irrtü mlich als Dienstag ausgewiesen.
Wir bitten dies zu entschuldigen.

3. Schmuckbasteln
Fü r die Veranstaltung Schmuckbasteln
(Nr. 2) beträgt die Teilnahmegebü hr 
5,- €. Zusätzlich werden die anfallenden 
Materialkosten nach Gewicht
berechnet (10 Gramm = 1,20 €). Eine
Kette wiegt ca. 40 Gramm und wü rde
somit 4,80 € kosten. Ihr dü rft aber
selbstverständlich mehr als nur eine
Kette basteln. 

Das Schadstoff mobil 
ist wieder im Landkreis 

Karlsruhe unterwegs

Bei der mobilen Schadstoff sammlung 
können alle privaten Haushalte 
und Kleingewerbebetriebe giftige 
und umweltschädliche Abfälle in 
haushaltsü blichen Mengen abgeben. 
Die nächste Tour der mobilen 
Schadstoff sammlung im Landkreis 
Karlsruhe fi ndet in der Zeit vom 11. Juli bis 
23. Juli 2011 statt.
Die Termine fü r die einzelnen Städte

und Gemeinden sind in den jeweiligen 
Abfuhrkalendern 2011 abgedruckt oder 
können im Internet unter www.awb-
landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik 
„Aktuelles/Termine/Schadstoffmobil“ 
abgerufen werden.

In Weingarten macht das 
Schadstoff mobil am Mittwoch, 
13.07.2011 auf dem Festplatz von 09.00 
bis 10.00 Uhr Station.
Zusatztermin: Kreismü lldeponie 
Bruchsal, an der B3 zwischen Bruchsal 
und Ubstadt ist am Samstag, den 
23.07.2011 von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr.

Bitte beachten Sie:
Es werden nur haushaltsü bliche Mengen 
angenommen. Schadstoff e sollen möglichst 
nicht umgefü llt, sondern immer in der 
Originalverpackung abgeben werden. Bitte 
mischen Sie unterschiedliche Schadstoff e 
nicht miteinander. Flü ssigkeiten nur in 
geschlossenen Behältern abgeben. Bitte 
stellen Sie Ihre Problemstoff e nicht einfach 
an der Sammelstelle ab, sondern ü bergeben 
Sie diese persönlich den Mitarbeitern des 
Schadstoff mobils. Abgestellte Schadstoff e 
stellen eine große Gefahr fü r andere 
Personen und die Umwelt dar. Welche 
Schadstoff e abgegeben werden können, 
erfahren Sie aus dem Mü llwegweiser. 
Im Abfall ABC sind viele Beispiele fü r 
schadstoff haltige Abfälle aufgefü hrt.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
an die Telefon-Hotline fü r Privatkunden 
unter 0180 2 9820 20. (6 Cent pro Anruf aus 
dem dt. Festnetz, Mobilfunk höchstens 0,24 
€/Min.)

Finanzamt Karlsruhe-Durlach

Wegen einer dienstlichen Veranstaltung 
ist am Donnerstag, dem 14.07.2011 
unser Kundenzentrum, die zentrale 
Informations- und Annahmestelle des 
Finanzamts Karlsruhe-Durlach ab 12.00 
Uhr geschlossen.

Rentenberatung im Rathaus

Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Wü rttemberg, 
Herr Häge kommt ins Rathaus nach 
Weingarten. Die Sprechstunde fi ndet am 
Dienstag, 19. Juli 2011 statt. Anmeldungen 
werden im Rathaus, Bü rgerbü ro, Tel. 
07244 / 7020-0 entgegengenommen. Ort 
der Beratung ist der Raum Petersberg 
im Dachgeschoss des Rathauses in 
Weingarten. Hierzu können Sie gerne 
den Fahrstuhl benutzen, der sich im 
Nachbargebäude rechts neben dem 
Hintereingang befi ndet.
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Ausnahmen von der Pfl icht die Fahrbahn 
zu benutzen:
Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr 
Jahren mü ssen mit dem Fahrrad den 
Gehweg benutzen Kinder bis zum 
vollendeten 10. Lebensjahr dü rfen mit 
dem Fahrrad den Gehweg benutzen Auf 
Fußgänger ist besondere Rü cksicht zu 
nehmen Beim Überqueren einer Fahrbahn 
mü ssen die Kinder absteigen.
Häufi g werden jedoch weiterhin die 
Gehwege von Radfahrern benutzt, wodurch 
es teilweise zu gefährlichen Begegnungen 
mit anderen Verkehrsteilnehmern kommt.

Wir bitten daher alle Verkehrsteilnehmer 
um gegenseitige Rü cksichtnahme und 
Einhaltung der Regelungen.

Pfl egeberatung im Rathaus

Die Pfl egeberatung der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten im Wechsel mit 
der AWO fi ndet jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus 
Weingarten statt. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 12. Juli 2011.

Die kostenfreie Pfl egeberatung informiert, 
unterstü tzt und begleitet Sie,

-  wenn Sie sich ganz allgemein rund um
das Thema Pfl ege informieren möchten,

-  wenn Sie sich ü berlastet fü hlen
-  wenn Sie vor der Entlassung

aus dem Krankenhaus oder der
Rehabilitationseinrichtung die häusliche 
Pfl egesituation klären mü ssen,

-  wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln
benötigen oder das Wohnumfeld
anpassen möchten,

-  wenn Sie sich im Vorfeld einer
Begutachtung ü ber den Ablauf und das
Verfahren informieren wollen,

-  wenn Sie Fragen zu Finanzierungs-
möglichkeiten Ihrer Pfl egesituation
haben,

-  wenn Sie Informationen zur stationären,
teilstationären und ambulanten
Betreuung und Versorgung benötigen,

-  wenn Sie wissen möchten, welche
Angebote zur Unterstü tzung und
Entlastung pfl egender Angehöriger
bestehen,

-  wenn Sie sich ü ber ehrenamtliche Dienste 
und Kontakte zu Selbsthilfegruppen
informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden 
Rufnummern vereinbart werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111
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Die Nutrias werden 
umgesiedelt

Natü rlich sind sie putzig, 
aber Schaden richten sie trotzdem an.

Eigentlich kann niemand abstreiten, 
dass die Nutrias im Walzbach nicht nur 
schwimmen und vor den Spaziergängern 
Männchen machen, sondern auch 
ordentliche Höhlen buddeln. Eine dieser 
Höhlen im Bereich zwischen Schafstraße 
und Mü hlstrasse reicht bereits ein Stü ck 
weit in den Uferbereich und die dort 
befi ndliche Laterne ist nicht mehr ganz 
standfest. Mitarbeiter des Bauhofs haben 
sie mit zwei Stü tzen rechts und links 
vor dem Umfallen gesichert. Muss das 
eigentlich sein?
Wir meinen, nein.
Natü rlich will keiner den Tieren etwas 
zuleide tun, geschweige denn, sie alle 
töten. Aber es kann nicht sein, dass 
sehenden Auges Beeinträchtigungen der 
Verkehrssicherheit hingenommen werden 
und Gartenbesitzer dulden sollen, dass 
die Tiere in ihre Gärten eindringen und 
sich ü ber das Gemü se hermachen. Eine 
Schadensbegrenzung ist nicht mehr zu 
umgehen. Es soll nun versucht werden, 
die Tiere einzufangen und umzusiedeln. 
Ob sie im Weingartener Moor eine neue 
Heimat fi nden können, muss noch mit 
dem Landratsamt geklärt werden. Um 
dennoch die Weingartner Attraktion 
zu erhalten sollen drei bis vier der Tiere 
sterilisiert werden und anschließend 
wieder im Walzbach ausgesetzt werden.

Walzbachtaler Bü rgermeister 
Karl-Heinz Burgey 

wieder gewählt

Am vergangenen Sonntag, 03.07.2011, 
wurde der Walzbachtaler Bü rgermeister 
Karl-Heinz Burgey  erwartungsgemäß 
fü r weitere acht Jahre in seinem Amt 
bestätigt. Weingartens Bü rgermeister 
Eric Bänziger lies es sich nicht nehmen, 
Karl-Heinz Burgey in dessen Amtszimmer 
persönlich die herzlichsten Glü ckwü nsche 

des Gemeinderats sowie der gesamten 
Gemeinde Weingarten zu ü berbringen. 

Der 56-jährige Karl-Heinz Burgey (CDU) ist 
seit 15.09.2003 stellvertretender Verbands-
vorsitzender des Abwasserzweckverbands 
„Am Walzbach“.

Wir freuen uns mit Karl-Heinz Burgey ü ber 
die gelungene Wiederwahl mit insgesamt 
92,6 % und hoff en auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit, insbesondere im Zuge 
der interkommunalen Zusammenarbeit 
beim Abwasserzweckverband „Am 
Walzbach“.

Radfahren in der 
Bahnhofstraße

Aus gegebenem Anlass weist die 
Gemeindeverwaltung auf folgende 
Regelung hin: Bereits im Jahr 2001 wurde 
aufgrund bundesgesetzlicher Vorgaben in 
Tempo-30-Zonen in der Bahnhofstraße der 
Radverkehr auf die Fahrbahn verlegt. Es 
gilt grundsätzlich die Vorfahrtsregelung 
„Rechts vor Links“.
§ 2 Absatz 5 der Straßenverkehrsordnung 
regelt folgende abschließende

Das Forstrevier informiert:

Waldweg beim Kindergarten 
Waldbrü cke fü r Fahrzeuge gesperrt

Aufgrund von vielen totgefahrenen 
Amphibien wurde vor geraumer 
Zeit der Waldweg vom Kindergarten 
Waldbrü cke zum unteren Vogelpark 
fü r Autofahrer gesperrt. Da sich am 
unteren Vogelpark ein See befi ndet 
und damit viele Frösche und Kröten 
diesen Waldweg ü berqueren, wurde 
der Fahrweg nun kurzerhand mit 
Baumstämmen abgeriegelt. Zur 
besseren Wahrnehmung dieser 
Barrieren wurden Schilder bzw. 
Warnbarken angebracht.
Wir bitten in diesem Zusammenhang 
die Autofahrer keine Waldwege zur 
Spazierfahrt oder Abkü rzung zu 
verwenden.
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Treff punkt 60 plus/minus

Dienstag, 12.07.2011, 9.00 Uhr:  Senioren-
wanderung des Schwarzwaldvereins. Siehe 
dazu Vereinsnachrichten.
Mittwoch, 13.07.2011, 9.30 Uhr, Bildungs-
zentrum Karlsruhe, Ständehausstr. 4: 
Leichte Musik - schwere Musik? Referent: 
Friedemann Winter, Karlsruhe.
Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, Schulkü che: 
Vorsetz.
Jeden Freitag, 9.00 Uhr, Gymnastik fü r 
jedermann in der Kleiberit-Arena. In den 
Ferien entfällt diese. Dafü r Radtouren in 
die nähere Umgebung.
Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-Heim: 
Tänze im Kreis.
Jeden Montag, 18.30 Uhr, E-Bau, Schule: 
Funktionstraining.
Jeden Dienstag Busfahrt zur Warm-
wassergymnastik nach Bad Mingolsheim. 
Es zeichnet dafü r verantwortlich, ebenso 
fü r das Funktionstraining, die Rheuma-
Liga. Auskunft Frau Langendörfer, Tel. 2444.

Nachbarschaftshilfe: Fragen richten Sie 
an Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Flor, Tel. 
737279, jeweils montags und donnerstags 
von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Ihr Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: 
Frau Bacher, Tel. 1780 oder Frau Rauch, Tel. 
4882.

Impressum:
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Ba-
den)
Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil ist der Bürgermeister

Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist 
Norbert Gablenz

Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Verantwortlich für den 
Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden) Tel.: 07244-
70210

Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum 
Halbjahresende möglich

___________________________________________________________________

 

  

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
___________________________________________________________________

Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Fundbüro:
Folgende Gegenstände wurden im Bürgerbüro abgegeben:

Schlü ssel mit Anhänger Schlü sselbund Plü schtier MP3-Player
Achtung! 

Wellensittich mit Ring (orange) in Hebelstraße gefunden, Tel. 4818 ,entfl ogener 
Papagei wurde im Bereich Herrschaftsbruch und im Brü gel gesehen !
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Informationen zum Wertstoffhof der Gemein-
de Weingarten beim Bauhof, Kanalstraße 64 
(gegenü ber dem Festplatz)
Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass
nur haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anliefe-
rung von vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallar-
ten mü ssen getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso wer-
den nur Abfälle von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe
entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öff nungszeiten 
Freibad

Montag bis Sonntag 
von 10 - 20 Uhr, 
Kassenschluss 19 Uhr.
Dauerkarten sind an der 
Freibadkasse erhältlich.

Während der Freibadsaison 
entfällt das Frü hschwimmen.

Eintrittspreise:
Erwachsene: 2,50 €
Ermäßigt: 1,50 €
Familienkarte 5,50 € (2 Erw. + 1 Kind)
Familienkarte 6,50 € (2 Erw. + 2 Kinder u.mehr)
Saisonkarte 50,00 €
Saisonkarte erm. 20,00 €

Recyclinganlage Dörnig
Sommeröff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.2011

Montag - Donnerstag:
7.00 Uhr -16.30 Uhr 
Freitag:
7.00 Uhr -16.00 Uhr 
Samstag:
10.00 Uhr -16.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

in der Turmbergschule

Sommeröff nungszeiten
Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994
Öff nungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, Koch- und Bastelbücher, 
Bilderbücher und CDs für die Kleinsten, Lesestoff  für Kinder 
jeden Alters. Die Gemeindebibliothek befi ndet sich im Kel-
ler der Turmbergschule. In den Schulferien ist deshalb keine 
Ausleihe möglich.

in der Turmbergschule

Sperrmüllbörse:
Folgende Gegenstände 

werden kostenlos abgegeben:

Messlatte 3 m, Katzenkratzbaum (Höhe: 1,10 m), Katzen-
korb, Spiegelschrank (B 1,20, T 0,20, H 0,71), Tel. 607915

Wir bitten die Interessenten sich selbst mit den 
Anbietern in Verbindung zu setzen.

Richtigstellung:
Für die Gebiete:

„Am alten Friedhof, Bachstr., Georgstr., 
Hirschstr., Keltergasse, Kirchstr., Marktplatz, 

Durlacher Str., Eisbergweg, 
Hans-Thoma-Weg, Kirchbergstr., Mittelweg„

war es die Vertretung unserer Austrägerin, die 
uns leider im Stich gelassen hatte.

DG-Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8, 
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„Geht Dir Rat aus, geh ins Rathaus“
lautet die Inschrift auf dem Weingartener Rathaus.

Tatsächlich ist Ihr Rathaus ein 
modernes Dienstleistungszentrum, 
in dem freundliche und kompetente 
Ansprechpartner Ihnen in Ihren 
persönlichen Angelegenheiten als Bü rger 
Auskunft geben und weiterhelfen können. 
Darü ber hinaus erfordert die Verwaltung 
einer knapp 10 000 Einwohner großen 
Kommune einen Stab von qualifi zierten 
Mitarbeitern in verschiedenen 
Sachgebieten. Wir laden Sie ein zu einem 
Besuch im Rathaus und werden Ihnen an 
dieser Stelle in lockerer Reihenfolge die 
dort arbeitenden Menschen und deren 
jeweiliges Aufgabengebiet vorstellen.

Herzlich Willkommen im Bü rgerbü ro

Montagmorgen, 7.30 Uhr. Ralf Windbiel 
ist an diesem Morgen einer der Ersten 
im Rathaus, denn er hat im Bü rgerbü ro 
„Frü hdienst“. Er, Christian Meier, Tatjana 
Zeeb und Margaret La Rosa begrü ssen 
die Besucher abwechselnd hinter dem 
Tresen. Freundlich und immer gut 
gelaunt sind die Vier die Visitenkarte des 
Weingartener Rathauses.
Um 7.35 Uhr öff net sich zum ersten 
Mal die Tü r. Eine Frau möchte ihren 
neuen Personalausweis abholen. Das 
dauert nur ein paar Minuten, denn der 
Ausweis liegt schon bereit. Ihr auf den 
Fersen kommt ein Junge. Er hat sein 
Schü lerticket fü r die Stadtbahn verloren. 

Ralf Windbiel schickt ihn ein Zimmer 
weiter ins Fundbü ro. Glü ck gehabt. Kurze 
Pause – so lange kann der junge Leiter des 
Bü rgerbü ros die Homepage des Rathauses 
aufschlagen und zwei, drei informative 
Artikel aufnehmen, denn eine topaktuelle 
Website ist sozusagen das Sternchen auf 
der Visitenkarte. Im nächsten Moment 
klingelt das Telefon und der Anrufer 
fragt, ob er im Rathaus Mü lltü ten kaufen 
kann, wenn seine Mü lltonne mal nicht 
ausreicht. Der nächste am Telefon 
versteht seine Abwasserrechnung nicht. 
Weiterverbinden, vermitteln, erklären, 
helfen – das ist hier gefragt.
Gegen 12 Uhr waren rund 30 Besucher 
da und hat ungefähr 25 Mal das 
Telefon geklingelt. Anfragen nach 
Ferienbetreuung, die Adresse einer 
Musikschule, einen Antrag auf einen 
Anliegerparkausweis oder einen 
Fischereischein – so verschieden die 
Menschen, so vielfältig ihre Bedü rfnisse.

Tatjana Zeeb hat erst nachmittags 
„draußen“ Dienst. Die ü brige Arbeitszeit 
verbringt sie in ihrem, dem Bü rgerbü ro 
angegliederten Dienstzimmer. Ein 
Mann benötigt fü r seine Bewerbung 
um einen neuen Arbeitsplatz ein 
polizeiliches Fü hrungszeugnis – bei 
ihr ist er an der richtigen Adresse. 
Tatjana Zeeb bearbeitet An- und 
Abmeldungen bei Wohnungswechsel, 

stellt Ausweise und Reisepässe aus 
und beantragt Fü hrungszeugnisse und 
Gewerbezentralregisterauszü ge.
Der dritte im Bunde ist Christian Meier. 
Auch er hat zu bestimmten Zeiten „Dienst 
an der Front“, die ü brige Zeit bearbeitet er 
An-, Ab- und Ummeldungen von Gewerbe. 
Da dies aber nicht im selben Umfang 
vorkommt wie Wohnungsummeldungen, 
ist er außerdem fü r die Prüfung von 
Anträgen aus dem sozialen Bereich 
zuständig. Wer beispielsweise einen 
Anspruch auf Wohngeld, Sozialhilfe oder 
Grundsicherung hat, wird bei Christian 
Meier beraten. Auch wer eine Frage 
betreff end seiner Rente hat, ist bei ihm 
richtig. Von der Theke des Bü rgerbü ros 
aus wird der Antragsteller zu ihm 
vermittelt. Zuvorkommende Höfl ichkeit 
und äußerste Diskretion sind nicht nur 
bei dem jungen Sachbearbeiter, sondern 
in allen Bereichen selbstverständlich.

Last but not least: Margaret La Rosa. 
Sie ist „die gute Seele“ des Amtsblatts. 
Tausendmal hat sie es in der 
Vergangenheit schon erlebt: Texte in 
letzter Minute. „Frau La Rosa, geht das 
noch? Bringen Sie das noch hinein?“ Jetzt 
haben die meisten Vereine ihren eigenen 
Online-Zugang, aber Margaret La Rosa 
hat als Chefredakteurin die Fäden in 
der Hand. Eiserne Nerven und ein guter 
Überblick gehören bei ihrem manchmal 

aufregenden „Last-
Minute-Job“ zum 
täglichen Brot. 
Im Wechsel mit 
den drei anderen 
ist auch sie zu 
wechselnden Zeiten 
hinter dem gelben 
Empfangsbereich zu 
fi nden.

Und dort heißt es: 
freundlich, höfl ich, 
kompetent. 
So ist Weingarten.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bü rgerbü ros v.l.n.r.: Ralf Windbiel, Tatjana Zeeb, Christian Meier und Margaret La Rosa



14 Kirchliche Nachrichten07. Juli 2011   -   Nr.  27 Turmberg-Rundschau

weggeschickt werden.
In diesen Ärger mischt sich dann oft 
Unmut über „die Kirche“, die doch 
schließlich rund um die Uhr für ihre 
Schäfchen da zu sein habe.
Dabei wird Seelsorge mit Verwaltung 
verwechselt: Für die SEELSORGE  ist 
die PFARRERIN zuständig, in Notfällen 
rund um die Uhr. Für die VERWALTUNG 
ist die SEKRETÄRIN zuständig, und 
zwar während der Bürostunden. Dass 
bestimmte Verwaltungsarbeiten durch 
den Ausschluss von Publikumsverkehr 
am Montag in  der nötigen Ruhe und 
Konzentration getan werden können, 
geschieht auch im Interesse der Kirchen-
steuerzahler, die diese Arbeit letztlich 
bezahlen. Ihnen sei dafür an dieser Stelle 
einmal herzlich gedankt! Ich verspreche 
Ihnen, dass wir auch in Zukunft effi  zient 
mit den uns anvertrauten Geldern um-
gehen werden. Deswegen bleibt es dabei 
„Montag geschlossen“
Viele Grüße Ihre Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann

Tauf(erinnerungs)gottesdienst 
am 10. Juli am Baggersee

Überall in Baden fi nden am Sonntag, den 
10. Juli, besondere Gottesdienste zum 
Thema „Taufe“ statt. Hier in Weingarten 
feiern wir gemeinsam mit Jöhlingen, 
Wössingen und Gondelsheim einen 
Gottesdienst am Baggersee; 21 Kinder sind 
bisher zur Taufe angemeldet. Musikalisch 
begleitet wird der Gottesdienst von 
den Posaunenchören Weingarten und 
Wössingen. Der Gottesdienst beginnt 
um 10.00 Uhr auf dem Festgelände 
des Angelsportvereins, bei dem wir 
uns ganz herzlich für die großartige 
Unterstützung bedanken! Im Anschluss 
an den Gottesdienst bewirtet der Angel-
sportverein die Besucher mit Getränken 
zu familienfreundlichen Preisen. 
Zum gemütlichen Hock können Sie Ihr 
Picknick selber mitbringen oder das 
reichhaltige Angebot zum Mittagessen der 
Angler nutzen.
In Vorfreude auf diesen Tag grüße ich 
Sie, auch im Namen von Pfarrer Klebon, 
Pfarrer Hoops und Pfarrerin Tomaides, 
ganz herzlich!
Bettina Fuhrmann

Gemeindenachmittag, 
11. Juli 2011, 15.30 – 17.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus

Ein bunter Melodienstrauß mit 
jungen Sängerinnen und Sängern…

erwartet Sie an diesem Nachmittag 
im Juli! Die Sängerin Jacqueline 
Petry hat uns zusammen mit ihren 
Schülerinnen und Schülern ein schönes 
und unterhaltsames Programm 
zusammengestellt – genau das Richtige 
für einen Nachmittag mitten im Sommer!

Sonntag, 10. Juli 
10:00 Uhr Taufgottesdienst am Baggersee 
Weingarten - Pfarrerin Bettina Fuhrmann
In diesem Gottesdienst werden durch 
die Taufe in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen: 
Kimi Balogh, Bahnhofstr. 11; 
Lucy Bayer, Speyerer Weg 9, Pfi nzal; 
Aaron Peter Dittes, Bahnhofstraße 77; 
Lysander Heinz, Luisenstr. 2;
Lilou Hoff mann, Lohmühlwiesen 16;
Kian Silas Kußler, Ernst-Vögele-Straße 6; 
Sophia Martin, Jöhlinger Str. 77; 
Tim Martin, Jöhlinger Str. 77; 
Sven Peter Onnen, Bahnhofstr. 107

Montag, 11. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus
15:30 Uhr Gemeindenachmittag 
im Gemeindehaus

Dienstag, 12. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe 
im Gemeindehaus

Mittwoch, 13. Juli
Frauenkreis - Ausfl ug nach Bad Herrenalb
Treff punkt: 13.25 Uhr, 
Bahnhof Weingarten - Abfahrt 13.35 Uhr 

Die Kirche ist Montag bis Samstag 
zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr für 
Stille und Gebet geöff net.

Gruppenangebote für 
Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich 
ein zu den Angeboten vom CVJM, über 
die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können.
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen 
der EC-Jugendarbeit innerhalb der 
Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam 
machen, die auch regelmäßig in der 
Turmbergrundschau veröff entlicht 
werden.

Hinweise

„Montag geschlossen“
So steht es an der Wand des Pfarramts, 
und an der Klingel steht es noch einmal: 
Montag geschlossen.
Trotzdem kommt es immer wieder vor, 
dass Gemeindeglieder unter doppelter 
Missachtung dieses Hinweises im Pfarr-
büro stehen. Manche haben sogar die 
Dreistigkeit zu sagen, sie wüssten ja, dass 
„eigentlich“ geschlossen sei, ob man nicht 
„einmal“  eine Ausnahme machen könne.
Solche Szenen sorgen immer 
wieder für Verärgerung: bei meinen 
Mitarbeiterinnen im Pfarramt, wenn 
Gemeindeglieder in Dienstbesprechungen 
platzen oder komplizierte Abrechnungs-
prozesse unterbrechen. Und bei den 
Gemeindegliedern, die montags 
konsequent unverrichteter Dinge wieder 

Ökumene: evang., kath., 
evang.-meth. Kirchen

Donnerstag, 14. Juli
15:45 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste und 
Veranstaltungen der 
evang. Kirche

Es ist schade, dass ich sie nicht öfter 
nutze, die Bank vor unserem Haus, direkt 
am Walzbach. Dabei haben wir doch 
gerade die richtige Jahreszeit dazu. Noch 
schöner fi nde ich es ja, im Garten auf 
einer Bank zu sitzen und von der Arbeit 
auszuruhen – allerdings müsste ich dazu 
erst eine Bank in unserem kleinen Garten 
aufstellen.
Eine Gartenbank!
Sogar der berühmte Theologe und 
Naturforscher Albertus Magnus (1193 – 
1280), hat sich in seinem mittelalterlichen 
Besteller über Gartenbau ausführlich 
mit dem Thema Gartenbank beschäftigt. 
In seinem Buch beschreibt er eine 
Rasenbank, die wie ein Hochbeet aus 
Brettern oder Ziegelsteinen angelegt wird. 
Albertus Magnus schwärmte von so einer 
außergewöhnlichen Bank: „Das Auge wird 
durch nichts ergötzt, als durch feines, 
nicht zu langes Gras.“ Der Naturliebhaber 
wünscht jedem, dass er windgeschützt 
und geborgen auf seiner Rasenbank sitzen 
und dabei die Gegenwart Gottes spüren 
kann. Die kleinen und großen Pfl anzen 
im Garten, im Wald oder sonst irgendwo, 
sind ja alle eine frohe Bewegung auf Gott 
hin, ein stiller und klarer, aber auch 
ein lebendiger Ausdruck seiner Fülle. 
Es ist wunderbar, wenn sich unsere 
Seele einlassen kann auf den Genuss 
der Gegenwart Gottes – egal wo und 
gleichgültig auf welcher Bank wir sitzen…
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Termine

Freitag, 08. Juli
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus

Samstag, 09. Juli 
14:30 Uhr Kirchliche Trauung 
der Brautleute Steff en Lauber und Sandra 
geb. Zeh, Wiesenstr. 38

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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leinwand ü bertragen. Ein tolles Geschenk,
gerade fü r die älteren Mitglieder unserer 
Gemeinde. Hierfü r sage ich jetzt schon 
herzlichen Dank! 
Ihr Pfarrer
Jü rgen Olf

Gottesdienste

Donnerstag, 7. Juli – Heiliger Willibald:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe – Gebetsanliegen: 
Friedrich und Elisabeth Mayer

Freitag, 8. Juli – 
Heiliger Kilian und Gefährten, 
Bischof vonWü rzburg:
08:00 Uhr Heilige Messe, 
anschl. Rosenkranz

Samstag, 9. Juli:
18:30 Uhr Vorabendmesse
Gebetsanliegen:
Erwin und Hedwig Moderi, Martin 
Marzoll

Gemeinsames Jahresgedächtnis:
Helga Zeh  04.07.2005; 
Gustav Windbiel  09.07.2010;
Albertine Moderi  10.07.2010

Sonntag, 10. Juli-
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe
- musikalische Gestaltung 
durch die Schola -
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde 
im Gemeindezentrum;
Thema: „Die Muschel und der Fisch“

Dienstag, 12. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 13. Juli:
09:00 Uhr Heilige Messe
10:00 Uhr Wortgottesdienst mit den 
Schulanfängern des Kindergartens 
St. Franziskus

Donnerstag, 14. Juli – 
Heiliger Ulrich von Zell:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 15. Juli – 
Seliger Bernhard, Markgraf von Baden:
18:15 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche 
Bü cherei
Ausleihe:sonntags nach dem Gottes-
dienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren unserer Gemeinde!

Evangelischer Frauenkreis Weingarten - 
Einladung an alle Frauen des 
ev. Frauenkreises 
Am13. Juli wollen wir unseren jährlichen 
Ausfl ug machen, der uns in diesem Jahr 
nach Bad Herrenalb führen wird.
Wir fahren mit der Stadtbahn nach 
Bad Herrenalb. Dort wollen wir die 
Klosteranlage besichtigen. Frau Pfarrerin 
A. Lingenberg wird mit uns nach Bad 
Herrenalb fahren ,und uns dort durch die 
Klosterkirche führen.
Danach gibt es einen kleinen Spaziergang 
durch den Kurpark zu einem hübschen 
Kaff ee, um dort den Nachmittag bei Kaff ee
und Kuchen ausklingen zu lassen.
Gegen 18.00 Uhr werden wir dann wieder 
zurück nach Weingarten fahren. Wir 
laden zu diesem Ausfl ug alle interessierte 
Frauen ein.
Um besser planen zu können bitten wir 
um Anmeldung bei: Renate Hill, Tel. 70444 
oder Elisabeth Kärcher Tel., 8421
Treff punkt; Mittwoch 13. Juli 2011 - 
Bahnhof Weingarten 13.25 Uhr - Abfahrt 
13.35 Uhr

Einladung zum Workshop 
für Afrikanische Chormusik 
am 15. Juli 2011und Teilnahme 
beim Konzert am 17. Juli 2011!

Der Chor Mokolé unter der Leitung 
von Eva Buckman wird bei dem 
Sonderkonzert des „Kleinen Konzertes“ 
am 17. Juli 20011 in Weingarten in der Ev. 
Kirche Weingarten singen!
Mokolé bedeutet Geheimnisträger: 
Das Geheimnis liegt in der Freude am 
Singen, der Lebensfreude und Energie, die 
afrikanische Lieder freisetzen. Anlässlich 
des Konzertes bieten wir einen Workshop 
mit Frau Buckman und Francis Baff oe an:

SINGEN MIT HÄNDEN UND FÜSSEN

Freitag, 15. Juli 2011, 20.00 – 22.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus, 
Weingarten
Kosten: 15,- €
Anmeldung bis 12. Juli 2011 
bei Gemeindediakon Eberhard Blauth
Tel.: (07244)706451; 
e-mail: eberhard.blauth@web.de
oder im Evangelischen Pfarramt 
Weingarten, Tel.: (07244)706450

Seniorenausfl ug am 18. Juli 2011 
voll belegt!
Auch der größere Bus, den wir bestellt 
haben nachdem sehr bald viele 
Anmeldungen eingingen, ist nun voll 
belegt – es gibt auch schon eine kleine 
Warteliste. Wir freuen uns sehr über 
das große Interesse an diesem Ausfl ug. 
Aber ab sofort können sie sich nur 
noch auf eine Warteliste setzen lassen. 

Bei Abmeldungen werden wir dann 
die entsprechenden Personen je nach 
Anmeldeeingang informieren!
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!
Eberhard Blauth, Gemeindediakon

DER PAPST – 2 x LIVE !
Live-Erlebnisse sind gesucht in unserer 
Zeit. Ach so, Sie haben es nicht so mit dem 
Englisch, nun, zu Ihrem Trost, ich auch 
nicht. Also, LIVE heißt auf deutsch – sagen 
wir einmal so: Bei lebendigem Leibe. 
Man erlebt ein Ereignis, eine Vorstellung, 
berü hmte Leute mit lebendigem Leibe 
und bei lebendigem Leibe, das heißt,
beide, ich selbst wie auch diese Leute sind 
leibhaftig da, an ein und demselben Ort.
Genau das gilt fü r den Besuch des hl. 
Vaters in unserer Erzdiözese. 
Ein wahrhaft seltenes Ereignis, denn der
letzte Besuch eines Papstes auf dem 
Territorium unserer Diözese war während 
des Konzils von Konstanz und das ist 
schon ein paar Jahre her. Und der nächste 
Besuch wird so schnell nicht passieren. 
Also gibt dieser Besuch die seltene 
Gelegenheit, einen Papst im eigenen 
Lebensraum begrü ssen zu dü rfen.
Natü rlich wird sich da eine riesige 
Menschenmenge in Freiburg auf dem 
Flugplatz versammeln, natü rlich wird
es nicht möglich sein, mit dem Papst an 
einem Kaffeetischchen zu sitzen, aber 
dort zu sein, an den Ort zu kommen, an 
dem er sein wird, das ist ein wunderbares 
Zeichen der Solidarität. Und es ist ein 
Erlebnis, dass durch das Verfolgen des 
Gottesdienstes am Fernsehschirm nicht 
verglichen werden kann, auch dann nicht,
wenn man am Fernseher viel mehr 
Details mitbekommt. 
Die begeisterte Teilnahme an Fußball-
spielen oder bei Flugschauen zeigt dies 
sehr deutlich.
Und darum möchte ich noch einmal 
dafü r werben, dass auch aus unserer 
Pfarrgemeinde eine ansehnliche Zahl 
von Teilnehmern in Freiburg vertreten 
sein wird. Aus Jöhlingen beispielsweise 
werden etwa 50 Personen nach Freiburg 
fahren. 

Da wir sehr bald wissen mü ssen, ob wir 
einen Bus bestellen, bitte ich Sie, Ihre
Anmeldung bald bei uns abzugeben. 

Übrigens wird, nach neuester Mitteilung, 
der Fußweg vom Bus zu den Sitzplätzen 
maximal eine dreiviertel Stunde sein.
Mit LIVE kann aber auch eine Fernseh-
ü bertragung gemeint sein. 
Und eine solche wird es bei uns auch 
geben. Die Kolpingfamilie wird den 
Gottesdienst in unserer Kirche auf Groß-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch

Predigtserie im Juli 
XXL Ermutigung
Du wolltest unbedingt auf den Gipfel. 
Doch auf dem Weg dorthin verlässt dich 
die Kraft und auch der Mut. 
Mit Begeisterung etwas beginnen ist 
eine Sache. Sie gut zu Ende bringen eine 
andere.
Mit der neuen Predigtserie wollen wir 
dich ab dem 10. Juli ermutigen, denn es 
gibt gute Nachrichten fü r dich…

Gottesdienste:

Sonntag 10. Juli – 10.00 Uhr
Thema: XXL Versprechen

Sonntag 17. Juli – 10.00 Uhr
Thema: XXL Entscheidung

Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE
Dienstag 12. Juli
Dienstagsseminar – 19.30 Uhr
Wurzeln & Flü gel – Schritte zu 
ganzheitlichem Wachstum (Teil 6)

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 
9 Kleingruppen - Männer, Frauen oder 
gemischt - vormittags, nachmittags oder
abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags 
parallel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse
Parallel zumGottesdienst

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 3 – 10. Juli – parallel zum Gottesdienst

Freitag
Royal Rangers (Stamm 276 Weingarten)
Anfangszeiten
Die Teams der Starter, Kundschafter und 
Pfadfinder treffen sich jeden Freitag, 
außer in den Ferien, um 17:30 bis 
19:00 Uhr. Das Team der Pfadranger trifft 
sich um 19:00 Uhr.
Weitere Infos: www.rr276.de

Youth Lounge (13-17 Jahre)
Montags 19.00 Uhr (nicht in den Ferien)

Voranzeige:

Erstkommunion 2012

Bereits heute möchten wir Sie ü ber den 
Termin des ersten Eltern-Informations-
abends zur Erstkommunion 2012
informieren: 

Donnerstag, 21. Juli 2011 um 20:00 Uhr 
im Gemeindezentrum

Ein Brief mit Vorinformationen und
Terminen der Erstkommunion-Vor-
bereitung wird in der nächsten Woche in
der 2. Klasse der Turmbergschule verteilt. 
Fü r Eltern, deren Kinder auswärtige 
Schulen besuchen, ist der Brief im 
Pfarrbü ro zu den Sprechzeiten 
(dienstags, mittwochs und freitags: 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
dienstagnachmittags 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr) erhältlich.

Sonntag, den 10. Juli 
9.00 Uhr Gottesdienst

Montag, den 11. Juli 
19.00 Uhr Kreis Junger Erwachsener

Dienstag, den 12. Juli 
15.00 Uhr Bibelgespräch in Blankenloch

Donnerstag, den 14. Juli 
20.00 Uhr Gospel- und Lobpreischor

Sonntag, den 17. Juli 
10.30 Uhr Bezirksgottesdienst 
in Grötzingen

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 Std.. 
täglich ü ber Kabel 9185 b;
Weitere Sender, Zeiten und Freyuenzen 
unter www.erf.de. Tel. 0644 9570;
Femsehen:Das 4. sendet zu verschiedenen 
Zeiten Living Gospel Antworten aus 
Gottes wort, samstags von 7.00 - 10.30 Uhr 
, sonntags von 7.00-11.00 Uhr; montags-
freitags von 10.30 Uhr - 11.00 Uhr.
Info. Pastor Lacher oder Göhler, 
Tel. 0721/481370 oder 
www.emk-groetzingen. de.

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... und die 
neue Woche beginnt anders!

Unsere Bü cherei befindet sich im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Dienstag, 12. Juli:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 
Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum 
(letzte Gymnastzikstunde 
vor der Sommerpause)

Mittwoch, 13. Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: 
Chorprobe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Zweiter Taufgesprächsabend im 
Pfarrbü ro fü r Eltern und Paten

Freitag, 15. Juli:
17:30 Uhr Ministranten-Gruppenstunde 
in der Pfarrstube
19:30 Uhr PGR / KGR: ökumenischer Hock/
Grillabend bei Familie Birk

Die KJG Weingarten 
lädt ein ins Zeltlager 2011

Die KJG veranstaltet ein Zeltlager in 
Weingarten. Angesprochen sind 
Kinder im Alter von 8 – 14 Jahren.
Das Zeltlager findet in der Zeit vom 
2. bis 5. August 2011 statt. Beginn ist 
am Dienstag, 2. August um 10:00 Uhr 
am Gemeindezentrum, von dort aus 
wird zum Zeltplatz gewandert, Ende am 
Freitag, 5. August um 18:00 Uhr, ebenfalls 
am Gemeindezentrum. 
Kosten: 29,00 € fü r KJG-ler und 
Erstkommunikanten, 
34,00 € fü r alle anderen.

Nähere Informationen bei: 
Anna-Maria Blauth, Tel. 72 20 44 und 
Miriam Buhleier, Tel. 47 87 oder per
mail: sommerlager@kjg-weingarten.de

Papst-Besuch in Freiburg

Am 24. und 25. September 2011 heißt die 
Erzdiözese Freiburg Papst Benedikt XVI. 
von Herzen willkommen. 
An diesen Tagen wird der Papst in 
Freiburg sein und mit seinem Besuch dem 
Glauben in Deutschland wichtige Impulse 
geben. 
Nutzen Sie diese einzigartige Möglichkeit, 
dem Heiligen Vater zu begegnen. 
Höhepunkte seines Besuchs in Freiburg 
wird die Eucharistiefeier am Sonntag auf 
dem Flugplatz sein, zu der Sie alle herzlich 
eingeladen sind. Fü r Jugendliche ist am 
Samstagabend eine Vigilfeier mit Papst
Benedikt auf dem Gelände der Messe 
Freiburg geplant. Fü r die Vigilfeier und 
fü r die Eucharistiefeier sind Tickets 
erforderlich. 

Anmelden können Sie sich im Pfarrbü ro. 
Mehr Infos unter:
www.papst-in-deutschland.de

Ev.-methodische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de

Evangelische-
Freikirchliche Gemeinde
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tatsächlich oft im Freundeskreis statt. Um 
hier „Nein“ sagen zu können, brauchen die 
Kinder eine gestärkte Persönlichkeit und 
ausreichende Sachinformation. Deshalb 
ist geplant, dass Frau Rastätter zu Beginn 
des neuen Schuljahres in den Klassen 
dieser Altersstufe Infoveranstaltungen 
durchfü hrt. Alle Anwesenden waren sich 
einig, dass dieser informative Abend fü r die 
Eltern sowie die Schü lerveranstaltungen 
eine regelmäßige Einrichtung an der 
Schule werden sollen.

TMG-Chor Stutensee
Kultur im Kloster Frauenalb

Am Samstag, den 23. Juli 2010 um 20:00 Uhr 
fü hrte der TMG-Chor in der Klosterruine 
in Frauenalb gemeinsam mit dem 
Jugendkammerorchester St. Petersburg 
das „Gloria“ von Antonio Vivaldi auf. 
Fü r dieses Konzert sind Konzertkarten 
im Vorverkauf nur ü ber das Internet 
erhältlich: www.marxzell.de

Gastkonzert des 
Jugendkammerorchesters 
St. Petersburg
Das Jugendkammerorchester St. Peters-
burg, das schon mehrfach zu Gast in 
Stutensee war, gibt am Donnerstag, 
den 21. Juli 2011 um 20.00 Uhr in der 
Spechaahalle in Stutensee-Spöck unter 
der Leitung von Sergei Efaev ein Solisten- 
und Orchesterkonzert mit Werken von 
Bach, Mozart, Tschaikowsky, Paganini 
und Strauss. Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung ist frei – um eine Spende fü r 
die Jugendlichen aus St. Petersburg wird 
gebeten.

Gäste sind bei allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen.
Info: Tel. 07249 / 44 76 und 07244 / 74 28 83

Elternabend an der EKRS zum Thema 
Suchtprävention mit der Beauftragten 
fü r Suchtprävention der KRIPO 
Karlsruhe Frau Rastätter, war ein voller 
Erfolg
„Mein Kind hat mit sowas nichts zu 
tun“. Vor allem Eltern in den unteren 
Jahrgangsstufen denken sich das, wenn es 
um das Thema Sucht geht.
Doch gerade an die Eltern von 7. und 
8.Klässlern richtete sich der Elternabend,
den die SuchtpräventionslehrerInnen
an der EKRS, Frau Jung-Hirsemann
und Herr Trautwein zusammen mit der
Beauftragten der Kripo fü r dieses Thema,
Frau Rastätter, organisierten.
Nicht erst, wenn das Kind schon in den
Brunnen gefallen ist, sondern vorher
sollte man sich als Eltern informieren.
Nur wenn man die Folgen der Sucht und
das Konsumverhalten kennt, kann man
die Gefahr beim eigenen Kind frü h genug
erkennen. Zu diesem Zeitpunkt ist es
auch noch sehr wahrscheinlich, dass
man mit Gesprächen und Argumenten die
Jugendlichen erreicht .
Frau Rastätter informierte an diesem
Abend schwerpunktmäßig ü ber Ecstasy
und Cannabis. So war vielen Zuhörern z.B.
neu, dass die Konzentration von THC im
Hasch unserer Tage 10x so hoch ist wie noch 
vor einigen Jahren. Eine Irrmeinung ist es
nach Frau Rastätters Ausfü hrungen auch,
zu glauben, Sü chtige seien arme Opfer,
die ohne ihr Wissen von gewissenlosen,
unbekannten Dealern abhängig gemacht
werden. Dagegen findet der Erstkonsum

FollowMe - das Programm fü r 
Jugendliche von 18-24 Jahren 
(nicht in den Ferien)
www.youthlounge.info

Weitere Infos:
Stefan Pohl; 
Gemeindebü ro Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Sonntag, 10.07.2011 
09:30 Gottesdienst

Dienstag, 12.07.2011 
20:00 Chorprobe

Mittwoch, 13.07.2011 
20:00 Gottesdienst

Freitag, 15.07.2011 
18:00 Seniorenchorprobe in Linkenheim
19:00 Probe Jugendorchester in Bruchsal
20:00 Probe Jugendchor in Bruchsal

Sonntag, 17.07.2011 
09:30 Gottesdienst
09:30 Gottesdienst fü r Senioren in 
Bad Schönborn mit Bezirksälteste 
Heinz Metz

Zu allen unseren Gottesdiensten sind 
Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die Neu-
apostolische Kirche erhalten Sie auch im 
Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brü dergemeinde
Kehrwiesen 9

Freitag, 8. Juli
18:30 Kinderstunde in Altersgruppen 
(4-15 Jahre)

Samstag, 9. Juli
19:00 Gebetsgemeinschaft
20:00 Jugendkreis

Sonntag, 10. Juli
10:00 Gottesdienst

Mittwoch, 13. Juli
19:00 Bibelarbeit zum Markus-Evangelium

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft
Weingarten

Schulen

Erich Kästner Realschule Stutensee

Kleinkindbetreuung Weingarten
Zwergenhaus
Lärchenweg 39
76356 Weingarten-
Waldbrücke
Telefon: 
07244/407494 

Tag der offenen Tür für die ganze Familie
 Samstag, den 16.07.2011

   von 15.00 Uhr- 18.00 Uhr

Wir freuen uns auch auf ehemalige und zukünftige Zwerge!

Gemeinsam mit der mobilen Spielaktion Karlsruhe, Bauernhof-Eis 
und BioCatering hausgemacht

Kinderbetreuungseinrichtung
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Musikschule Hardt

Unsere ü ber 1300 Schü ler aus fü nf 
Zweckverbandsgemeinden werden von 
bestens ausgebildeten, meist jungen 
Lehrkräften individuell unterrichtet, in 
den Fächern:
Gesang, Block- und Querflöte, Oboe, 
Klarinette, Fagott, Saxofon, Trompete, 
Horn, Geige und Cello, alle Gitarrensparten, 
Klavier, Keyboard, Kirchenorgel, 
Schlagzeug und vieles mehr. 
Vermissen sie ihr Wunschinstrument? 
Stellen sie ihre Anfrage unter Tel. 07249-
1859, wir finden Lösungen. 
Wir haben zusätzliche Lehrkräfte 
gewonnen fü r Sologesang, Querflöte 
und Violine. Deshalb können diese 
Fächer sofort belegt werden. Bei 
einem Unterrichtsbeginn noch vor 
den Großen Ferien empfehlen wir 
einen „Schnupperkurs“ von 10x30 
Minuten Einzelunterricht zu buchen. 
Fü r den Violinunterricht verleihen 
wir Geigen, bereits fü r Kinder ab dem 
vierten Lebensjahr, fü r die Zeit des 
Schnupperkurses sogar kostenlos.
Informationen und Anmeldeunterlagen 
erhalten sie im Bü rgerbü ro der Gemeinde. 
Bauer MSL

Musikschulen

Kindertagesstätte für Kinder von 6 Monaten bis 3 Jahren 

  IM   BLAULAND  SIND  NOCH   
    PLÄTZE  ab August 2011  frei ! 

   Bei Interesse so schnell wie möglich unter   
      07244/742623 melden oder einen    
   Voranmeldebogen (auf unserer Homepage) 
ausfüllen und in der Bahnhofstr. 104 einwerfen. 

Bahnhofstr. 104 
76356 Weingarten 
Tel.: 07244 / 742623 
kitablauland@googlemail.com 
www.blauland-weingarten.de 

Bitte beachten, der 
Anzeigenschluss ist 
dienstags, 17.00 Uhr
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Sport und Bewegung sind ein Stü ck 
Lebenslust und Lebensfreude! Sind Sie 
auch der Meinung? - Dann ist das
Sportabzeichen die richtige 
Herausforderung an Sie. Spaß am Sport 
und die Freude am Leben lassen sich
steigern bei unseren Sportabzeichentreffs:
Nächster Termin im Juli ist am Sonntag, 
10. O7.2011 auf dem TSV-Sportplatz am
Buchenweg, jeweils um 10
Uhr. Trainingsschwerpunkt im Juli sind
Wurfdisziplinen.
Am Sonntag, 24.07.2011 treffen wir uns
im Rahmen des TSV-Sommerevent im
Hallenbad Weingarten. Hier
bietet sich die Gelegenheit von 10:00 Uhr
bis 14:00 Uhr zur Abnahme von allen
Schwimmdisziplinen.

Volksbank 
Weingarten-Walzbachtal 
fördert Kindergärten, 
Kleinkindbetreuung und 
Gemeinden mit insgesamt 
12.500 Euro

Aus Mitteln des Gewinnsparvereins 
Sü dwest der Volksbanken und 
Raiffeisenbanken wurden im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde am Donnerstag, 
30.06.2011 insgesamt 12.500 Euro an 
Kindertagesstätten und Kindergärten in 
Weingarten, Jöhlingen und Wössingen 
sowie an die Gemeinden Weingarten und 
Walzbachtal ü berreicht.
Vorstand Karl-Heinz Bayer wies in 
seiner Rede darauf hin, dass es die 
Vorstandschaft der Volksbank Weingarten-
Walzbachtal als ihre soziale Aufgabe 
betrachtet, den gemeinnü tzigen Teil aus 
dem Gewinnsparen in diesem Jahr den 
Kleinkindern ihres Geschäftsgebietes 
zukommen zu lassen. Er erinnerte an die
Geschichte der Genossenschaften und ihre 
soziale Aufgabe. Auch die Finanzmarktkrise 
hat die Volksbank Weingarten-Walzbachtal 
gut gemeistert und ist ein verlässlicher 
Partner in der Region.
In Zeiten leerer Kassen macht der 
allgemeine Sparkurs auch vor den Kleinsten 
nicht Halt und so dankte Pfarrer Olf auch 
im Namen aller Erzieher/innen fü r die 
Zuwendung, die auch eine Anerkennung 
fü r ihre Arbeit darstellt. Die Träger der 
Tagesstätten und Kindergärten sind froh 
ü ber die finanzielle Unterstü tzung um 
solche Dinge wie Spielgeräte und neues 
Spielmaterial anschaffen zu können.
Auch Bü rgermeister Bänziger freute 
sich ü ber die grosszü gige Spende fü r die 
Gemeinden, die in Walzbachtal fü r den 
Bü rgergarten und den Seniorenbeirat und 
in Weingarten fü r Musikinstrumente des 
Grundschulchores

verwendet werden. So kann man mit einem 
Los im Gewinnsparen viel bewirken.

Achtung Schulabgänger 2012:
Ausbildung mit Perspektive

Die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Wü rttemberg ist mit ü ber 
3.500 Mitarbeitern einer der größten 
Regionalträger der gesetzlichen 
Rentenversicherung und sucht 
Nachwuchskräfte. Ab September 2012 
werden wieder ü ber 90 Ausbildungsplätze 
im öffentlichen Dienst alsBachelor of Arts –
Rentenversicherung (Beamte gehobener 
Dienst), Sozialversicherungsfachan
gestellte/r, Kauffrau/Kaufmann fü r 
Bü rokommunikation sowie Bachelor of 
Science – Wirtschaftsinformatik angeboten. 
Insbesondere in den Regionalzentren 
und Außenstellen der DRV Baden-
Wü rttemberg haben die Nachwuchskräfte 
nach bestandener Prü fung hervorragende 
Aufstiegschancen.
Interessierte können sich bis zum 
15. Oktober 2011 bewerben. Details zu
den Ausbildungszweigen und dem
Bewerbungsverfahren finden sie
im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de/ausbildung
und unter www.hs-ludwigsburg.
de. Schwerbehinderte werden bei
entsprechender Eignung bevorzugt.
Derzeit absolvieren 229 junge Menschen
bei der DRV Baden-Wü rttemberg eine
Ausbildung. Sie werden in der Regel auch
in Dauerarbeitsverhältnisse ü bernommen.

Die DRV Baden-Wü rttemberg ist als 
gesetzlicher Rentenversicherungsträger 
Ansprechpartner fü r 6,6 Millionen 
Versicherte und zahlt an 1,5 Millionen 
Menschen Rente im In- und Ausland 
aus. Sie versteht sich als bü rgernahes 
Dienstleistungsunternehmen und verfü gt 
ü ber Dienststellen im ganzen Bundesland.

Sozialstation Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen
altersverwirrten und
dementen Menschen?

·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen 
und seelischen Überbelastung, die durch 
die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?

·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer
Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis 
fü r pflegende Angehörige von 
altersverwirrten und dementen 
Menschen genau das Richtige fü r Sie!

Wir treffen uns regelmäßig einmal 
im Monat, immer dienstags, unter 
Leitung einer Pflegefachkraft, zu einem 
Gesprächskreis.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 12.Juli 
2011, von 19.00 bis 21.00 Uhr, in den Räumen 
der Sozialstation Stutensee-Weingarten, 
Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 
76297 Stutensee, Tel.: 07244/94111.

Wir bieten Ihnen fachgerechte Hilfe 
bei der Lösung Ihrer Probleme mit 
Demenzkranken zu Hause, vermitteln 
Ihnen interessante Informationen und 
praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende 
Pflege eines verwirrten alten Menschen 
erleichtert. Sie lernen andere pflegende 
Angehörige kennen und werden erfahren, 
wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen.
Neue Teilnehmer sind uns immer wieder 
herzlich willkommen.
Wenn Sie zum Thema Alzheimer 
und Demenz Fragen haben oder ein 
persönliches Gespräch suchen, rufen Sie 
uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, auch neue 
Gesichter sind uns jederzeit willkommen.
Ihre Sozialstation
Beate Fischer

Vorankü ndigung:
Ein Lied geht um die Welt......

Jubiläums-Benefizkonzert von und mit 
Tenor Helmut Seidel
25 Jahre Unterstü tzung fü r SOS-
Kinderdörfer in Deutschland, sowie 
weltweit.

Sonntag, 14. August 2011 16.00 Uhr
in der ev. Kirche Weingarten

Die Schirmherrschaft ü bernimmt 
Bü rgermeister Eric Bänziger
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“Sommer-Event 2011”:
Human-Table-Soccer-Turnier 
beim TSV Weingarten

Im Rahmen des „Sommer-Event 2011“ 
veranstaltet der TSV Weingarten 
sein 2. „Human-Table-Soccer“-
Turnier auf dem Freibadgelände der 
Gemeinde Weingarten. Hierzu sind 
alle örtlichen Vereine, Firmen- und 
Freizeitmannschaften zur Teilnahme 
herzlich aufgerufen.
Samstag, den 23.7., 13.00 – 18.00 Uhr: 
Turnier der gemeldeten Mannschaften
Sonntag, den 24.7., ab 11.00 Uhr: offenes 
Klassement „Jede/r kann spielen“

Das Turnier beginnt am Samstag 
um 13.00 Uhr; zuvor werden die 
Verantwortlichen jeder Mannschaft um 
12.45 Uhr zu einer Turnierbesprechung 
gebeten. Eine Mannschaft besteht aus 
5-7 Spielern (Mindestgröße 1,20 m). Die 
Gruppen werden vor Turnierbeginn 
ausgelost. Die ersten 3 Mannschaften 
erhalten Preise. Die
Startgebü hr beträgt 15 Euro je 
Mannschaft und ist vor Turnierbeginn 
zu zahlen.

Ein reichhaltiges Angebot an Speisen 
und Getränken sorgt fü r die nötige 
Stärkung!

Anmeldungenbitte per Mail oder 
Telefon an Ralph Schäfer, Bahnhofstr. 
72,
E-Mail: R_U_Schaefer@web.de, 
Tel.: 07244-1627.

Meldeschluss: Montag, den 18. Juli 
2011
Meldet euch rasch an, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt!

„Sommer-Event 2011“:
Sport, Spiel, Spaß und 
Eintritt frei am 23./24. Juli!

Der TSV Weingarten und die 
Gemeinde Weingarten laden die 
Bevölkerung am 23. + 24. Juli zu einem 
abwechslungsreichen und bunten 
Programm mit Sport, Spiel + Spaß 
ins Freibad und in die Walzbachhalle 
herzlich ein. An beiden Tagen gilt: 
Eintritt frei!
Am Samstag ab 13 Uhr „verschmelzen“ 
Handball und Turnen in einem 
gemeinsamen Mitmach-Parcours, 
Gesundheits- und Fitness-Kurse 
können „beschnuppert“ und aktiv 
mitgestaltet und bei Spielturnieren 
und
Schnuppertrainings auf dem 
Beachvolleyballfeld kräftig „gebaggert“ 
werden. Wintersport/Wandern
bietet Moorwanderungen an und 
das 2. „Human-Table-Soccer-Turnier 
wird ausgetragen. Abends steigt im 
Freibadgelände eine Open-Air-Disco 
mit Cocktails, Snacks und Beats.
Mit einem „Bewegten Gottesdienst“ 
(9.30 Uhr) und anschließendem 
Weisswurstfrü hstü ck sowie reich-
haltigem Mittagessen startet der 
„Familien“-Sonntag. Spiel- und 
Bewegungsstationen, Human-Table-
Soccer, Beachvolleyball, Schwimm-
sportabzeichen und das Highlight 
der Sonderklasse: Fußballspiel einer 
Pfarrermannschaft gegen eine 
Gemeinderatsauswahl.
An beiden Tagen sorgt der TSV 
Weingarten fü r Speis’ und Trank.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen!

einen der zahlreichen Preise zu gewinnen.

Der Erlös des Entenrennens, das von der 
Kolpingsfamilie Weingarten veranstaltet 
wird, geht an die Kindergärten in 
Weingarten.

Und wie können Sie am Entenrennen 
teilnehmen?
Loszettel mit Ente: Wer sagt denn, dass 
man die kostbaren Stunden mit sich 
alleine nur in Gesellschaft eines guten 
Buches nutzen kann? Weit gefehlt! Die 
Single – Ente ist Spannung, Spiel und 
Unterhaltung in einem! Trainieren Sie Ihre 
Ente individuell fü r das harte Rennen am 
31. Juli. Absolvieren Sie ein gemeinsames
Training. Genießen Sie traute Stunden zu
zweit in der Badewanne oder entwerfen
Sie eine schnittige Kriegsbemalung,
die konkurrierende Enten in die Flucht
schlägt! Hauptsache, Ihre Ente startet am
31. Juli hoch motiviert ins Rennen!

Loszettel ohne Ente: 
Die ideale Single – Ente fü r bequeme 
Zeitgenossen: Sie erhalten nur Ihr Los, und 
wir trainieren Ihre Ente fü r Sie.

Das Enten – Paket fü r Familie & WG: 
10er – Paket Loszettel mit Enten. Der ideale 
„Don´t worry be happy Pack“ fü r das 
größere Trainingslager:

10er – Paket Loszettel ohne Enten: 
Das „Lose ohne Enten“ Paket: Ideal fü r die 
kleinere WG mit Dusche ohne Tiefgang.

Wir verkaufen die Patenschaften am 9., 
16. und 23. Juli 2011 von 9:00 bis 12:00
Uhr gegenü ber der Hartmannsbrü cke.
Sie können Ihre Ente/n auch ab sofort per
Mail ü ber kolping-entenrennen@web.de
reservieren lassen. Der Verkauf beginnt

jedoch erst am 9. Juli 2011 Ab 11. Juli 2011 
können Sie die Patenschaften auch bei der 
Volksbank Weingarten-Walzbachtal und 
beim Autohaus Morrkopf während der 
Geschäftszeiten erwerben

4. Weingartner Entenrennen
auf dem Walzbach

Am 31. Juli 2011 startet das vierte 
Weingartner Entenrennen auf dem 
Walzbach. Dies wird sicher wieder einer 
der Höhepunkte des Weingartener Wein- 
und Straßenfestes sein. Zahlreiche Preise, 
gespendet vom Weingartner Einzelhandel, 
warten auf Sie. Sichern Sie sich rechtzeitig 
Ihre Ente/n. Eine Patenschaft kostet nur 
2,50 Euro. Je mehr Patenschaften Sie 
erwerben, desto größer sind Ihre Chancen 

Bitte beachten, der 
Anzeigenschluss ist 
dienstags, 17.00 Uhr
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 Die Seite der Volkshochschule 
Auch 2011 bietet die vhs wieder drei Sommer-Konzerte auf 
der Ravensburg bei Sulzfeld an. 

Wenn das warme Abendlicht auf gelben Sandstein fällt, 
entspringt aus einem Klang ein Bild mit Leidenschaft. Hoch 
erhoben über dem Kraichgau ist die Ravensburg ein ganz 
besonderer Ort für schöne Klänge. Seit über 40 Jahren 
begeistert ihre musikalische Atmosphäre. 

Bad Rappenauer Kammerorchester,   _ 
mit Werken von Mozart, Lebrun und Händel: 

Wolfgang Amadeus Mozart (1756 – 1791) 
Sinfonie Nr. 36 in C-Dur KV425 (1783) - "Linzer Sinfonie"  
Adagio-Allegro spiritoso, Poco Adagio, Menuetto, Presto  

Ludwig August Lebrun (1752 – 1790) 
Konzert Nr. 1 d-moll für Oboe und Orchester 
Allegro, Grazioso, Allegro 

Georg Friedrich Händel (1685 -1759) 
Feuerwerksmusik D-Dur HWV 351 (1749) 
Ouvertüre: Adagio-Allegro-Lentenment 
Bourée, La Paix: Largo alla Siciliana 
La Réjouissance, Menuett I, Menuett II 

Solist an der Oboe. Georg, Weiss, Mannheim 
Dirigent: Andreas Schmid, Eppingen 
Sonntag, 10. Juli 2011, 19:30 Uhr          _ 

-- 
Big Band des Landratsamtes Karlsruhe 
mit Jazz, Swing, Blues und Rockn` Roll 
Sonntag, 17. Juli 2011, 19:30 Uhr 
-- 
Tandaradei mit badischer Folkmusik 
Sonntag, 24. Juli 2011, 19:30 Uhr 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 7 € (Abendkasse 9 €) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,      info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder bei der Gemeinde Sulzfeld, Telefon 0 72 69 / 78 26. 

Bei schlechter Witterung finden die Konzerte in der 
Kapelle auf der Ravensburg statt. 

www.vhs-karlsruhe-land.de 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Auf den Spuren der Maulbronner Mönche mit dem Pferde-
gespann - Exkursion mit Fahrt auf dem Pferdewagen 
Der Tag beginnt mit einem Rundgang durch die Klausur und 
den ehemaligen Wirtschaftshof. Nach diesen faszinierenden 
Eindrücken einstigen Klosterlebens machen Sie sich auf den 
Weg nach Zaisersweiher, einem alten Ort und damaligen 
Klosterbesitz, wo Sie sich im "Durstigen Troll" in 
mittelalterlicher Atmosphäre stärken. 
Danach genießen Sie vom Pferdewagen aus die herrliche 
Landschaft um die ehemaligen Klosterweinberge. Wieder 
zurück in Maulbronn erfahren Sie im "Schafhofmuseum" noch 
viel Interessantes und Wissenswertes über die einstigen 
Klosterbewohner. 
Das letzte Ziel ist der "Scheuelberghof", ein ehemaliger 
Wirtschaftshof des Klosters Maulbronn. Hier endet Ihr Tag mit 
einer Weinprobe und einem Winzervesper. 
Die Gebühr enthält die ganztägige Führung, ein 3-Gänge-
Klostermenü, Weinprobe und Winzervesper. 
Samstag 06.08.2011 09:45 Uhr bis 19:00 Uhr, 58 Euro 
Treffpunkt: Maulbronn, Parkplatz hinter dem "Tiefen See" 
Anmeldung bei der vhs im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,      info@vhs-karlsruhe-land.de 

Die Big Band des Landratsamtes Karlsruhe spielt für Sie Jazz, Swing, Blues und Rock’n Roll. 
Sie gastiert am Sonntag, 17. Juli 2011, ab 19:30 Uhr mit einem Sommerkonzert auf der Ravensburg bei Sulzfeld. 

   Foto: Stadt Maulbronn 
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Liberaler Stammtisch
am Dienstag, den 5.7. um 19.30 h 
treffenwir uns im China Restaurant 
Pavillon in der Waldbrü cke, um aktuelle 
kommunalpolitische Themen zu 
diskutieren und die organisatorischen 
Weichen fü r das Zwei-Bezirke Fest zu 
stellen. Mitglieder und Freunde sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Zwei-Bezirke-Fest der FDP in 
Weingarten
am Samstag den 9. Juli um 16 Uhr findet 
bei Klaus Holzmü ller im Sohl 7 das Fest 
der FDP-Bezirksverbände Mittelbaden 
und Kurpfalz statt. Als besondere Gäste 
begrü ssen wir die Landesvorsitzende Birgit 
Homburger sowie die Generalsekretärin 
Gabriele Heise. Auch Dirk Niebel und 
Patrick Meinhardt werden vor Ort sein. 
Unsere Mitglieder und Freunde haben 
hier die einmalige Gelegenheit in lockerer 
Atmosphäre mit den FDP-Spitzenpolitikern 
ins Gespräch zu kommen. Fü r das leibliche 
Wohl ist ausreichend gesorgt.

Unsere Orchester proben zu folgenden 
Zeiten:
Blasorchester dienstags von 20.00 bis 22.00 
Uhr, Jugendorchester dienstags von 18.00 
bis 19.30 Uhr und die Schü ler mittwochs 
von 18.30 bis 20.00 Uhr - jeweils im 
Kulturraum der Walzbachhalle.
Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich 
bitte beim Musikervorstand Anke König 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang 
Heid (Tel. 609708). Wir freuen und auf 
Neugierige! Mehr Infos gibts auch auf 
www.musikverein-weingarten.de

Musik liegt in der Luft
Open-Air-
Sommernachtskonzert des Musikverein 
Weingarten am 9. Juli auf dem 
Rathausplatz

Mit der Mission, die Weingartner Ortsmitte 
zum Klingen und Swingen zu bringen, 
nutzt der Musikverein Weingarten auch 
in diesem Jahr wieder einen langen 
Sommerabend und lädt am Samstag, 
den 09. Juli, zum Sommernachtskonzert 
- open-air auf dem Rathausplatz.
Genießen Sie an diesem Abend einen
Cocktail ausgewählter Blasmusiktitel

Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter 
(Fraktionsvorsitzende, Tel.: 3409 - 
Email: b.lichter@wbb-weingarten.de)

Timo Martin (Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de) 

Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)

Hans Barth (Tel.: 3219 - 
Email: h.barth@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - 
Email: w.burst@wbb-weingarten.de)

WBB - Vorstand:
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 722596) 
Email: vorstand@wbb-weingarten.de

WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internetauftritt 
unter www.wbb-weingarten.de und 
Sie sind ü ber das örtliche Geschehen 
informiert! Unter anderem finden Sie im 
Pressespiegel aktuelle BNN-Berichte, gerne 
nehmen wir auch Ihre Emailadresse in 
unseren Verteiler mit auf.

WBB auf www.facebook.com
Die WBB hat nun auch offiziell eine eigene 
Facebook-Adresse - www.facebook.com 
wbb.weingarten.de
Bei Facebook anmelden, auf unsere 
Seite gehen, „gefällt mir“ klicken und 
es erscheinen auf Eurer/Ihrer Startseite 
aktuelle Informationen der WBB, bzw. 
auch aus dem Gemeinderat.

Bü rgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen 
stehen unsere Gemeinderäte

Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130,
Prof. Claus Gü nther,Tel. 2635 und
Erich Höllmü ller, Tel. 2212
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmü ller (e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de)
Carol Gü nther, Tel. 5584281 (c.guenther@
spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
fü r Auskü nfte und Hinweise bereit.

Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage 
www.spd-weingarten-baden.de

Einladung zur „Hockete“

Der Gemeindeverband der CDU 
Weingarten veranstaltet am Freitag, den 
8. Juli, ab 18.00 Uhr bis ca.22.00 Uhr eine 
„Hockete“ auf dem Gelände neben der
Kleiberit-Arena.
Wir wollen bei Wurst und Weck, Bier
oder anderen Getränken gemü tlich
zusammensitzen. Unser Kreisvorsitzender
Daniel Caspary MdEP und unser
Landtagsabgeordneter Joachim Kößler
werden sich einige Zeit zu uns gesellen.
Dazu laden wir alle Mitglieder und
interessierten Mitbü rger herzlich ein! (Bei
schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung
aus)
Fragen zur Kommunalpolitik? 
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen 
Themen und zur Mitarbeit in der CDU
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur
Verfü gung:

CDU-Vorstand: Dr. Andrea Friebel 
(Vorsitzende, Tel. 55124) Jörg Sebold 
(Stellvertr. Vorsitzender, Tel. 722800) 
Dr. Volker von den Driesch (Stellvertr. 
Vorsitzender, Tel. 1320)

CDU- Gemeinderatsfraktion: Fü r 
kommunalpolitische Anliegen stehen 
Ihnen unsere Gemeinderäte gerne 
zur Verfü gung: Gerhard Fritscher, 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 
Dr. Erich Völker, stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 722003 Fritz 
Kü ntzle, Tel. 2500, Gabriele Koch, Tel. 5411 
Gerald Lopp, Tel. 3635 oder Sie nehmen 
Kontakt auf unter 
post@cdu-weingarten.de

Politespresso am kommenden 
Sonntag, den 10. Juli 2011

Einen Tag vor der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung veranstaltet die WBB 
am kommenden Sonntag, den 10. Juli 2011 
ihren nächsten Politespresso. Ab 11.00 Uhr 
treffen sich Vertreter der Vorstandschaft 
und der Gemeinderatsfraktion im Eiscafe 
„Riviera“, um Ihre Fragen ausfü hrlich 
zu beantworten. Wir freuen uns ebenso 
auf Ihre Anregungen. Sie sind herzlich 
eingeladen!

Ihr Kontakt zur 
Bü rgerbewegung:
WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener
Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

n-baden.de

FDP Weingarten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten
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Anne Lorenz (Tel.: 722426) und Doreen 
Holzmü ller (Tel.: 408956).
Email: vereinsjugend@musikverein-
weingarten.de. 
Informationen ü ber den Verein gibt es auf
www.musikverein-weingarten.de.

Wein- und Straßenfest: Helfer 
gesucht!
Liebe Mitglieder, Ehrenmitglieder und 
Interessierte, wie auch in den vergangenen 
Jahren ist der Musikverein fü r das Wein- 
und Straßenfest am 30./31. Juli auf viele 
helfende Hände angewiesen. Der Aufbau 
findet ab Freitag, 29.7. um 15 Uhr statt, der 
Abbau am Montag, 1.8. ab 8 Uhr.
Falls Sie uns unterstü tzen möchten, 
wenden Sie sich bitte an Wolfgang Heid 
unter der Telefonnummer 609708.

Chorprobe am Donnerstag, 07.07.11:
19:15 Uhr Frauenchor
20:15 Uhr Männerchor

Sonntag 10.07.11:
10 Uhr Chorprobe 
fü r den Gemischten Chor

Berge und Seen, Bier und Salz
Zü nftiges Bayern, Gott erhalt́ s
Der GV Frohsinn bereist den Chiemgau 
und das Berchtesgadener Land
In alter Tradition mit Trischan Bus 
und Fahrer Jörg starteten wir am 
Himmelfahrtstag zu unserem 4-Tage-
Ausflug. Unser Ziel und Standquartier war 
diesmal das 4 **** Sporthotel Achental in 
Grassau am Chiemsee. Verkü rzt wurde die 
Anreise durch die bewährte „Wein und 
Brezelpause“, statt Brezeln mit Worscht
und Bauernbrot. Beim Stadtbummel durch 
Rosenheim boten die zahlreichen Arkaden 
Schutz vor den Regenschauern, die uns 
auch in den folgenden Tagen kü hlende 
Erfrischung brachten. Mit dem Hotel 

vergangener Konzerte gemixt mit neu 
Einstudiertem: Der feierlichen Eröffnung 
durch „Fanfare and Flourishes“ folgt 
sinfonische Blasmusik zum Beispiel mit 
dem monumentalen Werk „Ross Roy“. 
Zuckende Fü sse garantiert der rasante 
Titel „Riverdance“, namensgebend
fü r die bekannte irische Tanzshow mit 
Michael Flatley. Hören Sie außerdem eine 
Zusammenstellung von
Musik aus dem beliebten Musical „Tanz 
der Vampire“, Stevie Wonders Hommage 
an die Jazz-Legende Duke
Ellington, „Sir Duke“, sowie „Funk Attack“ 
von Otto M. Schwarz im Stil berü hmter 
amerikanischer Bands wie
„Earth, Wind & Fire“ und „Tower of Power“. 
Hören Sie, wie die Trompeten-Sektion mit 
„Trumpet Blues and
Cantabile“ glänzt und seien Sie auf weitere 
HoÅNrgenü sse gespannt.
Konzertbeginn ist 20.30 Uhr, wir laden 
Sie herzlich ein, sich bereits ab 19 Uhr mit 
erfrischenden Getränken
und kulinarischen Kleinigkeiten auf den 
Abend einzustimmen. Bitte denken Sie an 
wetterangepasste Kleidung
und (wenn gewü nscht) Sitzkissen, 
Ausweichtermin und –ort stehen leider 
nicht zur Verfü gung. Der Eintritt ist
frei!

Musik „mittendrin“ beim 
Musikverein Weingarten
Instrumentenvorstellun in der Kleiberit-
Arena

Bei unserer Informationsveranstaltung 
am Samstag, den 23. Juli 2011, um 10 Uhr, 
geben wir allen interessierten Kindern, 
Jugendlichen und deren Eltern, die 
Möglichkeit, unsere Instrumente „Holz 
& Blech“ auszuprobieren und unser 
Vereinsleben kennenzulernen. Diese 
Veranstaltung bildet das dritte Modul 
zur Jugendausbildung des Musikverein 
Weingarten (Baden) e.V., kann jedoch 
unabhängig von diesen besucht werden.
Los geht es um 10 Uhr in der Kleiberit-
Arena. Die Kinder können an 
verschiedenen Stationen unsere 
unterschiedlichen Instrumente aus 
nächster Nähe betrachten, hinterfragen 
und ausprobieren. 
Durch erfahrene Musiker aus dem 
Blasorchester wird den Kindern gezeigt 
wie man das Instrument hält und wie 
man hinein bläst. Die Musikschule Bretten 
und die Musikschule Hardt informieren 
rund um die instrumentale Ausbildung 
und beantworten gerne die Fragen der 
Eltern. Fü r die Kleineren stellt Doris 
Hörter das Angebot des Musikgartens des 
Musikverein vor.
Wir freuen uns auf zahlreiche 
musikbegeisterte Besucher. Sollten Sie 
Fragen zur Jugendausbildung bei uns im 
Verein haben, stehen wir ihnen gerne zur 
Verfü gung:

hatten unsere „Eventmanagerinnen“ 
Verena Hartmann und Gerda Scheib eine 
ausgezeichnete Wahl getroffen.
Gepflegte Zimmer, aufmerksamer 
Service und eine hervorragende Kü che 
garantierten einen erholsamen Aufenthalt.
Der zweite Tag fü hrte uns zunächst nach 
Berchtesgaden, wo ein Stadtbummel 
Gelegenheit bot, einheimische 
Trachten zu erwerben oder Weißbier 
und Breznkassuppe zu verkosten. 
Am Nachmittag stand ein Besuch des 
Salzbergwerks auf dem Programm. Zuvor 
musste Bergmannskleidung ü bergestü lpt 
werden. Dann ging es mit Stollenbahn 
und Rutsche ins Innere des Berges, wo 
uns die Technik und Geschichte der 
Salzgewinnung erläutert wurde, die 
(angeblich) immer noch mehr einbringt 
als die Besucherfü hrungen. Nach einer 
Bootsfahrt ü ber den unterirdischen 
Salzsee brachte uns ein Schrägaufzug 
wieder ans Tageslicht. Dann ging es hoch
hinauf ü ber die Rossfeld-Panoramastrasse 
mit Blick auf den Obersalzberg und das 
eindrucksvolle Alpenpanorama. Über Anif 
bei Salzburg und die A8 ging es zurü ck 
ins Hotel. Am Abend gab es Gelegenheit 
auf zwei Bahnen zu kegeln. Leider keine 
Neuner, sondern viele Wü rfe in die Rinne. 
Trotzdem konnte ein Sieger ermittelt 
werden.
Tag drei war zunächst dem bayerischen 
Bier gewidmet. Traunstein mit schönem 
Stadtbild, barocker Pfarrkirche und 
Häusern mit kunstvoller Lü ftlmalerei 
ist auch Heimat des Hofbräuhauses 
Traunstein, wo wir sofort mit einem 
herzhaften Umtrunk bewirtet wurden. 
So gestärkt, konnten wir die interessante 
Besichtigung mit Mälzboden, Sudhaus, 
Abfü llanlage und dem riesigen 
Produktlager ü berstehen. Anschließend 
ging es wieder hoch hinauf auf die 
Winkelmoosalm bei Reit im Winkel. Die 
Fahrt ü berraschte mit einer schönen 
Seenlandschaft und halsbrecherisch 
steiler Piste zur Alm, die von Fahrer Jörg 
souverän gemeistert wurde. Nach einem 
gespendeten Geburtstags-Umtrunk hatten 
nicht mehr alle Teilnehmer die Kraft fü r 
eine ausgedehnte Wanderung.
Am letzten Tag kam dann der Chiemsee zu 
seinem Recht. Wetterbedingt wurde die 
Schifffahrt von Gstaad aus zur Herreninsel 
umdisponiert, da sich dort außer 
derBesichtigung des Königsschlosses die 
Gelegenheit bot, eine sehr sehenswerte 
Ausstellung ü ber die Götterdämmerung 
von „Kini“ Ludwig II zu besuchen. Vor der
Rü ckreise war aber noch der Besuch 
der Seeon-Klosteranlage vorgesehen. 
Gegrü ndet 994 (im Jahre 3 nach 
Weingarten) als Stiftung de Aribonen 
wurde diese berü hmte Benediktinerabtei 
viele Jahrhunderte von ihren Insassen 
autonom und erfolgreich bewirtschaftet. 
Auch Wolfgang Amadeus Mozart 
kam hier öfters zu Besuch, wovon das 

Jugendausbildung

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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Chorprobe:
Unsere nächste Chorprobe findet am 
Freitag, den 08. Juli 2011 um 19:30 Uhr im 
Kulturraum der Kleiberit-Arena statt.

Ausflug:

Der Tagesausflug zum Silcher- Museum 
findet am Samstag, den 09. Juli 2011 
statt. 
Abfahrtszeiten: 
Waldbrü cke 07:45 - Festplatz 08:10 - 
Bruchsaler Straße/ Steigweg 08:30 Uhr .

„Wir bedanken uns bei allen teilnehmen
den Gästen, bei der Weingartener 
Bevölkerung und bei allen unseren 
fleißigen Helfern sowie den 
Kuchenspendern fü r ihre tollen 
selbstgebackenen Kuchenkreationen. 
Sie alle haben zum Gelingen unseres 
Jagdhornbläserfestes beigetragen. 
Dafü r vielen lieben Dank!

Jungschar, Scouts und 
Jugendgruppen

www.cvjm-weingarten.de

neue Jungschar Mädchen und Jungs 
(5-7 Jahre): 
freitags 15.45 - 17.00 Uhr

kleine Scouts Mädchen und Jungs 
(ab 5 Jahren): 
montags 16.00 - 17.30 Uhr

Scouts Mädchen und Jungs 
(8-12 Jahre): 
dienstags 17:30 - 19:00 Uhr

Scouts Jungs 
(10-14 Jahre): 
samstags 10:00 - 12:00 Uhr

Jungschar „Affenfreude“ 
(7-10 Jahre): 
mittwochs 15:30-16.30 Uhr

Jungschar „Bunte Mäuse“ 
(9-12 Jahre): 
dienstags 17:30-19:00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Bethlehem“ 
(13-15 Jahre): freitags 17.30-19.00 Uhr

Frauenchor-Ausflug nach 
Konstanz/Bodensee

Der Frauenchor und seine Freunde treffen 
sich am Samstag, den 9. Juli 2011 zu einer 
Bahnhfahrt nach Konstanz. Meersburg 
mit Wanderung nach Haltnau. 
Treffpunkt um 6.25 Uhr am Bahnhof 
Weingarten, Gleis 2 Richtung Karlsruhe.
Fü r Fahrkarten ist gesorgt.

Chorproben

Donnerstag, 05.07.2011
18.30 Uhr Frauenchor
20.00 Uhr Männerchor

Am 14. und 21.07.2011 keine Chorproben.

mittwochs
16.45 bis 17.30Uhr 
Kinder-und Jugenchor hands up
20.00 Uhr Swinging Voices

dienstags
Men in Mood
Nächster Probentermin: 
26. Juli 2011 um 19.30 Uhr

Die Chorproben finden im Kulturraum der 
Kleiberit-Arena statt.

ausgestellte, von ihm bespielte Manual 
Zeugnis ablegt. Besonders sehenswert 
ist die barocke Nikolauskapelle. Im Zuge 
der Säkularisation 1803. kam die Anlage 
zunächst in Privatbesitz. Heute dient sie 
als Kultur- und Kongresszentrum des 
Bezirks Oberbayern.
Auch eine schöne Reise geht einmal 
zu Ende. Nach einer etwas verzögerten 
Rü ckfahrt konnten wir gegen 21:30 Uhr 
wieder unser heimatliches Weindorf 
begrü ssen. Unser aller Dank gilt neben 
dem sicheren Fahrer vor allem unseren 
Organisatorinnen Verena Hartmann und 
Gerda Scheib. W.S.

Frohsinnler am Kloster Seeon

Worscht und Wein verkü rzen die Anreise

Berg(frau) Verena

Panorama auf der Rossfeldstrasse

Adonis am Schloss Herrenchiemsee

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.mgv-weingarten.de

Männergesangsverein 1897 e. V.
Weingarten (Baden)

Jagdhornbläser Waidmannsheil
Weingarten e. V.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein 
Junger Menschen
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Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dienstag
17.15-18.45 Uhr: 
Jungschar fü r Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting fü r Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: 
Jungschar fü r Mädels ab 5. Schuljahr

Donnerstag
5.30 Uhr: Gebetsfrü hstü ck bei Terners, 
Uhlandstraße 17
17.00-18.00 Uhr: Kinderkiste fü r Kids 
von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar fü r Mädels 
1.-4. Schuljahr

Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10 - 13 Jahren)

Weitere Informationen
Mehr ü ber uns (z.B. Bilder von unseren 
Events) findet Ihr im Internet unter „ec-
weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Kreativ-Gruppe
Hardangerstickerei-Stricken-Häkeln
Wir treffen uns immer um 19.00 Uhr in der 
alten Schulkü che Do. 7.7. - Di. 12.7. - Do. 28.7.
Mittwoch, den 20. Juli treffen wir uns um 
18.00 Uhr im Schü tzenhaus. Meldet euch 
bitte bei B.Sakatsch an.
Danke.

Mit Nordic Walking 
aktiv gegen Diabetes

Nordic Walking verbindet aktives 
Gehen mit speziellen Stöcken, die den 
gesamten Körper in die Bewegung 
einbezieht. Dadurch wird ein schonendes, 
aber trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
Bestandteil der Basistherapie fü r jeden 
Diabetiker. In Weingarten gibt es die 
Möglivhkeit jeden Dienstag um 15.00 Uhr 
an diabetikergerechtem Nordic Walking 
mit Blutzuckerkontrollen teilzunehmen.

Ansprechpartner: 
Steffen Renner, Tel. 5583487
Mail: steffen. renner@cvjmbaden.de

Am Montag den 11. Juli findet um 19.30 Uhr 
das nächste Mannschaftstraining statt. 
Sven Völker, Klaus Breitinger und Joachim 
Pech ü bernehmen die Dienstgestaltung 
zum Thema „Umwelt Schutzkleidung, 
Messen, Auffangen, Abdichten, 
Umpumpen.

Mail: kolping-weingarten@web.de
Internet: 
http://weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Freitag 8. Juli
Stammtisch im Löwen

Samstag 9. Juli
1. Vorverkauf der Enten-Patenschaften
von 9:00 bis 12:00 Uhr gegenü ber der
Hartmannsbrü cke.

Sonntag 24. Juli
Familientag des Bezirks in Neibsheim. 
Beginn 11:30 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Adelsbergkapelle. Im Anschuss 
gemeinsames Mittagessen

Samstag 30. + Sonntag 31. Juli
Die Kolpingsfamilie beteiligt sich am 
Straßenfest. Wir suchen noch Helferinnen 
und Helfer. Tel 5015

Samstag 3. September
Gottesdienst auf dem Katzenberg.

Samstag 1. Oktober
Faires Frü hstü ck 
mit Schwester Teresa Zukic.

Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. findet Ihr anschließend unter 
„Hinweise zu den regelmäßigen 
Veranstaltungen“. Sofern dort nicht 
ausdrü cklich anders angegeben (z.B. 
durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Jugendkreis „Next Level“ (16-18Jahre): 
mittwochs 18:30-19:45 Uhr

Hauskreis OASE
Der Hauskreis OASE trifft sich am Freitag 
08.07.2011 um 20.00 Uhr beim Familie 
Stöckle, Steingaßweg 8.

Herz – Klopfen
Kennen Sie das: Situationen, in denen Ihr 
Herz ganz besonders berü hrt wurde? Nicht 
nur die Schmetterlinge im Bauch, sondern 
Erfahrungen und Gefü hle, die nicht 
loslassen und Spuren hinterlassen? Wie 
gehen wir damit um, wie ernst nehmen 
wir sie als Signale, die vielleicht neue 
Perspektiven oder Sichtweisen in unserem
Leben eröffnen?
Wenn Sie sich mit ähnlichen Fragen 
beschäftigen, laden wir Sie ganz herzlich 
ein zu unserem nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 
17.7.11, 11.00 Uhr,
im evang. Gemeindehaus Weingarten, 
Marktplatz 12
und zum anschließenden Mittagessen 
(Gyros mit Tsatsiki, Fladenbrot, Krautsalat 
und Nachtisch).
Referent: Matthias Bü chle
Kinder erleben während des Gottesdienstes 
ein separates Programm.
Akzente – Gottesdienst anders ‘ fü r 
Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und 
Sehnsü chtige
Die Akzente-Gottesdienste werden 
vorbereitet von einem Team von 
Mitarbeitern aus dem CVJM und der evan-
gelischen Kirchengemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Kellertreff
Glauben gemeinsam entdecken

Am Freitag, den 15. Juli, ist zum letzten Mal 
vor der großen Sommerpause Kellertreff, 
d.h. Gelegenheit, sich in gemü tlicher
Atmosphäre mit anderen ü ber Fragen des
Glaubens zu unterhalten. Thema an diesem 
Abend wird das Problem des gegenseitigen 
Wertens sein Eingeladen sind alle, die sich 
ü ber grundlegende Fragen des Lebens und
Glaubens mit anderen austauschen und
Impulse bekommen wollen.

Veranstalter: CVJM und Kirchengemeinde
Ort: anderer Keller, Marktplatz 12
Uhrzeit: 20 Uhr

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

DHB-Netzwerk Haushalt

Deutscher Diabetiker Bund
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sein !!
Der Angelsportverein lädt vom 08. – 10. 
Juli 2011 zu seinem beliebten Fischerfest 
an den Baggersee ein.
Dort erwartet leckerer Fisch mit 
selbstgemachter Kartoffelsalat und andere 
gute Essen die Gäste. Und abends geht man 
in die Bar mit Musik am romantischen 
Baggersee in Weingarten. Da kann man 
nur sagen : viel Spass !

Grundstü ckspflege
Zu unserem nächsten Arbeitseinsatz auf 
unserem Grundstü ck im Gromen, treffen 
wir uns am 16.07.2011 ab 09.00 Uhr.
Der Lehrgarten soll wieder auf Vordermann 
gebracht werden.
Es sind alle Mitglieder, AGNUS-Kinder, 
ihre Eltern und jeder Interessierte 
willkommen. Es gibt fü r jeden etwas zu 
tun - wir freuen uns ü ber viele fleißige 
Hände. Fü r die Stärkung zwischendurch 
ist gesorgt.
Wegbeschreibungen können bei Veronika 
Hamsen, Tel 609699, erfragt werden.

Nicht vergessen:

Unsere diesjährige Generalversammlung 
findet am Montag, den 18.07.2011 um 19.00 
Uhr bei Familie Hamsen in der Bahnhofstr. 
155a statt.
Vorschläge zur Tagesordnung können bis 
spätestens 15.07.2011 bei Veronika Hamsen, 
Tel. 609699, oder Ingrid Hessdorfer, Tel. 
3216, abgegeben werden.

Neues aus der Theaterkiste
- Auswahl des nächsten Stü cks -

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel. Kaum 
haben wir im April die letzte Auffü hrung 
von „Kalle im Traumland“ ü ber die 
Bü hne gebracht und ein paar Wochen 
durchgeatmet, so geht es schon wieder 
weiter.
Unser Bü hnenausschuss hat getagt, hat 
viele Stü cke gelesen und diskutiert und 
auch einige vielversprechende in die 
engere Auswahl genommen. Man darf 
gespannt sein.
Am 17. August werden am Stammtisch 
Vorschläge gemacht und ü ber das neue 
Stü ck abgestimmt.
Eure Theaterkiste

Riesle unterhalten lassen.
Am Sonntag, den 10. Juli, werden wir um 
8:00 Uhr uns das Frü hstü ck schmecken 
lassen, anschließend werden die Koffer 
wieder verladen, denn um 9:30 Uhr ist die 
Abfahrt zur Wutachschlucht, wo wir bei 
der Schattenmü hle unseren Ranger, Herrn 
Albert, treffen.
Zwei Wanderungen werden angeboten (bei 
beiden ist festes Schuhwerk erforderlich) :
Schattenmü hle – Bad Boll – Boll (ca. 4 km , 2 
Std.) ; mit dem Bus danach nach Bonndorf, 
bis 15:00 Uhr zur freien Verfü gung, 
Lotenbachklamm – Schattenmü hle – Bad 
Boll – Wutachmü hle (14 km, 5 Std.) , keine
Einkehr, Rucksackverpflegung.
Um 15:30 Uhr bringt uns der Bus zum 
gemeinsamen Abschlussessen im 
Gasthaus „Zur Burg“ nach Wutach-
Ewattingen.
Um 18:00 Uhr starten wir zur Rü ckfahrt 
nach Weingarten, wo wir gegen 20:00 Uhr 
ankommen werden.
Habt Ihr noch Fragen, dann ruft unseren 
Wanderwart und Reiseleiter Reinhold 
Mangei an (Tel. 07244 – 8899).

Seniorenwanderung im Juli

Die Juli – Wanderung unserer Senioren 
ist am 12.07.11. Unsere „60+“ `ler und 
Freunde treffen sich um 9:00 Uhr wieder 
am REWE-Parkplatz beim Supermarkt 
in der Durlacher Straße, wo sich Gerhard 
ü ber viele Teilnehmer freuen wird. Der 
„Jungachtziger“ (nachträglich von allen 
herzlichen Glü ckwunsch !) hat wieder eine
schöne Tour vorbereitet.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.

Ötigheim : „Jesus Christ Superstar“

Auch in diesem Jahr werden wir wieder 
die Volksschauspiele Ötigheim besuchen. 
Am Sonntag, den 7. August, werden wir 
die diesjährige Hauptveranstaltung, 
das Musical „Jesus Christ Superstar“, 
besuchen. Die Nachmittagsveranstaltung 
beginnt um 17:00 Uhr – wir werden mit der 
Stadtbahn nach Ötigheim fahren.
Eintrittspreis und Fahrt betragen 
pro Person 21,50 €. Da schon einige 
Reservierungen eingegangen sind, 
empfehlen wir baldige Anmeldung : 
Klaus Goerke, tel. (07244 – 8200).

Einladung befreundeter Vereine
Der Musikverein Weingarten 
lädt ein zu seinem dritten Freiluft- 
Sommer-nachtskonzert unter dem Motto 
„Musik liegt in der Luft“ am Samstag, 
den 9. Juli 2011, um 20:30 Uhr auf dem 
Rathausplatz.
Bereits ab 19:00 Uhr werden kulinarische 
Köstlichkeiten und erfrischende Getränke 
serviert.
Der Eintritt ist frei.
Da nicht alle Mitglieder in der 
Wutachschlucht sind, wird unser Verein 
an diesem Abend sicher gut vertreten 

Treffpunkt ist die Haltestelle 
Liverdunplatz (Bus 121).

Kontakt:
Halina Meger, Tel. 07244/559053 oder
Ulrich Aschemann, Tel. 07240/1862

Abfahrtszeiten nach Tirol
An alle Mitglieder aus Weingarten, 
Stutensee und Jöhlingen der Rheuma-Liga 
Arge Weingarten.
Fü r unseren Fü nf-Tage-Ausflug vom 
13.-17.Juli 2011 nach Tirol sind folgende 
Abfahrtszeiten vorgesehen:
Mittwoch, 13.Juli 2011
Stutensee/BL
Schulzentrum 6.45 Uhr
Wgt.Waldbrü cke
Telf.Zelle 6.55 Uhr
Haydnstr. bei M&H 7.00 Uhr (fü r die 
Mitgl. aus Jöhlingen ist hier die Abfahrt 
vorgesehen)
Cafè Neff 7.15 Uhr
Burgstr/Altenheim 7.20 Uhr
ev. Gemeindehaus/B3 7.30 Uhr

Aus Sicherheitsgrü nden werden an den 
Haitestellen im Ort Cafè Neff, Burgstr/
Altenheim sowie ev. Gemeindehaus/
B3 keine Koffer mehr eingeladen. Was 
machen wir, wir bringen einfach die 
Koffer wie jedes Jahr, am Dienstag, 12. Juli 
ab 17.00 Uhr zu Helmut - da sind sie gut 
aufgehoben.
Reiseleiter Helmut

Jubiläumswanderung 
durch die Wutachschlucht

Ein Höhepunkt im Jubiläumsjahr „25 Jahre 
Schwarzwaldverein Weingarten“ wird das 
Wochenende 9. und 10. Juli 2011. Der Bus 
ist gut besetzt und hier ist der „Fahrplan“ 
fü r die Jubiläumswanderung:
Treffpunkt: 09.07. um 8:45 Uhr an 
der Walzbachhalle zur Abfahrt um 
9:00 Uhr mit 50 Wanderfreunden. Um 
11:00 Uhr werden in Riedböhringen das 
Hotel-Gasthof „Kranz“ erreichen zur 
Zimmerbelegung und zum Mittagessen.
Um 14:00 Uhr fahren wir mit der 
„Sauschwänzlebahn“ nach Weizen. Nach 
kurzer Wanderung (ca. 1 km) lassen 
werden uns im „Kreuz“ Kaffee und 
Kuchen serviert.
Nach dem Abendessen in unserem Hotel 
werden wir gemü tlich beisammen sein 
und uns vom „singenden Wirt“ Herbert 

Deutsche Rheuma-Liga

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

AGNUS-Weingarten

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste
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Bü rozeiten des Familienzentrums: 
Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch), 
Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet:
www.allerdings-weingarten.de

Verein fü r 
Deutsche Schäferhunde e.V.
Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr BH und 
VPG
Samstags und Sonntags nach Vereinbarung
Bei Interesse bitte mleden bei Alexandra 
Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.

Wir treffen wir uns immer samstags auf 
unserem Vereinsgelände in der Breitwiese:
17.15 - 18.00 Welpenschule und freies 
Spiel 18.00 - 19.00 Junghunde und 
Fortgeschrittene
Nähere Informationen gibt Jü rgen Stiller, 
07257/931422

Der Tanzclub Kristall 
Weingarten informiert!
Wir machen aus ihnen Turniertänzer

Können sie sich Tanzen als 
Leistungssport vorstellen und dann 
noch an Tanzturnieren teilzunehmen?
Das Tanztraining fü r Turniertänzer 
fokussiert auf die Teilnahme an 
Tanzturnieren in den Standard- und/
oder den Latein-Tänzen. Neben präziser 
Fußtechnik wird hier Haltung, Ausdruck, 
Paarharmonie und musikalische 
Interpretation geschult. Voraussetzung 
zum Einstieg in dieses Abenteuer ist 
ein ü berdurchschnittliches Maß an 

Pflege - was nun?

In Baden-Wü rttemberg gibt es derzeit mehr 
als 246.000 pflegebedü rftige Menschen. 
Der Anteil der auf Pflege angewiesenen 
Personen hat sich im Sü dwesten in den 
letzten zwölf Jahren um 17 Prozent erhöht. 
34,1 Prozent der Betroffenen wird im 
Heim gepflegt, fast jeder zweite wird von 
seinen Angehörigen versorgt, jeder fü nfte 
von einem ambulanten Pflegedienst. Der 
Sozialverband VdK fü hrt zurzeit die Aktion 
„Pflege geht jeden an“ durch. 
Insbesondere will man erreichen, 
dass im Rahmen der anstehenden 
Pflegereform 2011 auch die Lage der 
pflegenden Angehörigen verbessert 
wird. Informationen gibt es unter www.
pflege-geht-jeden-an.de oder auf den 
Internetseiten des VdK (www.vdk.de) 
sowie direkt in den VdK-Geschäftsstellen.

Sprechzeiten in Karlsruhe:
Montag 8:00-12:00 Uhr, 
nachmittags nach Vereinbarung, 
Donnerstag 8:00-12:00 Uhr
nur nach Terminvereinbarung in der 
Geschäftsstelle Karlsruhe, 
Karlstraße 53-55,
(Straßenbahnlinie 2,4 und 5) 
Haltestelle Mathystraße). 
Telefon 0721 - 93 27 90,
Fax 0721 - 9 32 79 79. 
E-mail: rg-karlsruhe@vdk.de. 
Internet: www.vdk.de/rgkarlsruhe

Wer wir sind und was wir tun:

B.L.u.T.eV, (Bü rger fü r Leukämie- und
Tumorerkrankte), ist ein Verein, der sich seit 
1995 aktiv fü r Menschen, die an Leukämie
oder einer Tumorerkrankung leiden,
einsetzt. Im Laufe der Vereinstätigkeit
konnten wir ü ber 73.100 neue
Stammzellspender gewinnen, und daraus
seit 2001 300 Stammzelltransplantationen
ermöglichen. B.L.u.T.eV ist ein enger Partner 
des Städtischen Klinikums Karlsruhe,
sowie des Universitätsklinikums
Heidelberg. Wir haben es uns zur Aufgabe
gemacht, bestehende onkologische 
Versorgungslü cken zu schließen und durch 
Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit fü r 
die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.

B.L.u.T.eV, Bü rger fü r Leukämie- und
Tumorerkrankte, Ringstraße 116, 76356
Weingarten, Tel. 07244/6083-0, Email
info@blutev.de. Webseite: www.blutev.
de, Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Sozialverband VdK

B.L.u.T. e. V.

Mittwoch, 13. Juli 
2011 18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 76356 
Weingarten.
Bringen Sie bequeme 
Kleidung, Wollsocken 
und eine Yogamatte 
(Isomatte, Turnmatte) 
mit. Bitte melden Sie 
sich bei Frau Sieglinde 

Keller, Tel. 07244/8081 an. Unkostenbeitrag: 
6,00 € pro Yoga Session. Sie können 
jederzeit zu unserer bestehenden Gruppe 
dazustoßen!
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V., Gruppe 
Weingarten/Baden

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ sind:

- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Mantra-Singen
- Taschengeldbörse, Tauschring und 
Bü chertausch
- PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE-
Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie
unter www.allerdings-weingarten.de
oder kommen Sie am ersten Dienstag des
Monats um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in
der Bahnhofstraße 104.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.



28 07. Juli 2011   -   Nr.  27 Turmberg-RundschauVereinsnachrichten / Sportnachrichten

Danach gemü tliches Beisammensein mit 
Musik und guter Laune. Fü r Speisen und 
Getränke ist wie immer bestens gesorgt. 
Eingeladen sind alle Trainer-innen, Eltern 
und Großeltern und Geschwister und 
alle die Interesse am Jugendfußball in 
Weingarten haben.

Rü ckblick B-Jugend 
Saison 2010/2011

Nach Ende der anstrengend Saison 
könnte man nach dem Klassenerhalt in 
der Kreisliga das Kapitel abschließen und 
sagen: Hauptsache nicht abgestiegen, 
fertig. Es ist mü hsam nach den Grü nden 
zu suchen warum man erst am letzten 
Spieltag den Klassenerhalt gesichert hat.

Eine sehr unbefriedigende Vorbereitung 
mit mangelnder Trainingsbeteiligung 
zog die Konsequenz nach sich das man die 
ganze Saison der Form und den anderen 
Mannschaften hinterlief. Manch einer 
hatte wirklich geglaubt dass man ohne 
besonderen Trainingsaufwand in der 
Kreisliga bestehen kann. Wir möchten 
hier keine Namen nennen, aber diejenige 
die gemeint sind wissen Bescheid. 
Bedanken möchten wir uns an dieser 
Stelle bei den Spielern, die Verantwortung 
ü bernommen haben und zum Schluss 
der Saison in wichtigen Spielen das 
Ruder herum gerissen haben. Ein danke 
auch an die C-Jugendlichen, die einen 
wichtigen Beitrag zum Klassenerhalt 
geleistet haben und an Thomas Feist fü r 
sein ehrenamtliches Engagement fü r 
die Mannschaft und den Verein. Verlass 
war auch auf Alfred und Andreas die 
die Mannschaft in den letzten Wochen 
betreuten. 

Rü ckblick C-Jugend Saison 
2010/2011

Das erste Jahr nach dem Aufstieg in 
die Kreisliga hatte man sich einfacher 
vorgestellt. Nachdem die ersten 5 Spiele 
verloren gingen fand man sich im 
Tabellenkeller wieder. Ein Grund war 
auch das man drei wertvolle Spieler 
an die B-Jugend abgeben musste. Als 
diese Spieler dem C1-Kader wieder zur 
Verfü gung standen konnte eine Serie 
von 9 Spielen ohne Niederlage gestartet 
werden. Nachdem in der Rü ckrunde neben 
den dreien weitere Spieler in der B-Jugend 
aushelfen mussten ging zum Ende der 
Saison langsam die Kraft zu Ende und 
wir waren froh den Klassenerhalt zeitnah 
sicher zu stellen. Wenn man sieht wie 
schwer es ist in die Kreisliga aufzusteigen 
war es enorm wichtig diese Klasse zu 
halten um auch nachrü ckenden Spielern 
die Möglichkeit zu geben höherklassig 
zu spielen. Sehr gut geschlagen hat sich 
unsere C2-Jugend in der Karlsruher 
Kleinfeldstaffel, mit 28 Punkten konnte 
man sich einen Platz im Mittelfeld 

Voranzeige :
Unser Ausflug 2011 findet am 20 September 
statt. Wir fahren zur „Heuchelberger 
Warte“ zum Hexenschmaus. Näheres wird 
noch bekannt gegeben.

Jahrgang 48/49
Wir laden ein zu unserer Fahrradtour am 
Donnerstag, 21. Juli nach Blankenloch. 
Treffpunkt Kindergarten Waldbrü cke um 
18 Uhr.

Einladung 
zur Vorstandssitzung
Die quartalsmäßige Zusammenkunft 
des gesamten Vorstandes findet am 
Donnerstag, dem 7. Juli 2011, 20.00 Uhr, im 
Clubhaus statt.
Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Vorstandssitzung
am 7. 4. 2011
2. Berichte der Ausschü sse und Abteilungen
3. Projekt Umbau
4. Sonstiges
Es wird die vollzählige und pü nktliche
Teilnahme aller Vorstandsmitglieder 
erwartet.

Jugendsporttag am Samstag 
den 09.07.2011 im Waldstadion

Anstelle unseres traditionellen 
Jugendturniers findet am Samstag 
den 09.07.2011 aufgrund der 
Umbaumaßnahmen ein Jugendsporttag 
statt:

Wir möchten allen Mannschaften die 
Möglichkeit bieten sich mit einem oder 
mehreren Spielen gegen befreundete 
Mannschaften aus dem Umland aus der 
Saison 2010/2011 zu verabschieden.

Die Spielzeiten sind
wie folgt geplant:

Von 10:00 bis 11:15 Uhr : C-Jugend 97er 
Jahrgang
Von 10:30 bis 12:00 Uhr : E1- und E2-Jugend
Von 11:30 bis 13:00 Uhr: B-Jugend
Von 12:00 bis 13:30 Uhr: F2, F3
und F4-Jugend
Von 14:00 bis 16:00 Uhr: Bambini
Von 15:00 bis 16:15 Uhr: D-Jugend
Von 16:30 bis 17:45 Uhr : A-Jugend (JG 91/92 
gegen JG 93/94)

Ab ca. 17:30 Beginn der Spiele der 
Freizeitmannschaften

Trainingsbereitschaft.

Frü h ü bt sich, wer ein Meister werden 
möchte.

Unter diesem Motto sprechen wir alle 
talentierte Tänzer und Tänzerinnen an, 
die diesen Weg einschlagen möchten.

Tanzen im TCK-W
Wir bieten allen Freizeittänzern vom 
Anfänger bis zum Turniertänzer die 
Möglichkeit bei uns einzusteigen, 
mitzumachen und sich zu verbessern. 
Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen und dü rfen natü rlich auch 
gleich mitmachen.

Gesellschaftstanzen fü r Erwachsene: 
freitags und sonntags, 20-21Uhr

Kontakt:
Homepage: 
http://www.kristall-weingarten.de
Email: info@kristall-weingarten.de

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am 8. Juli 
2011 um 15.00 Uhr in der „Gärtnerklause“ 
statt. Über zahlreiche Teilnahme wü rden 
wir uns freuen.

Jahrgang 1944/45
Zu einem gemü tlichen Beisammensein 
treffen wir uns am Freitag den 15 Juli 2011 
ab 18.00 Uhr im Restaurant „ATHEN“ in 
Weingarten.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten
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Fußballvereinigung 1906 e. V.
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sichern. Schade ist in dieser Staffel wenn 
manche Vereine mit Ihrer kompletten C1er 
Mannschaft anrü cken und die sportliche 
Fairness vergessen. Fü r das habt Ihr Euch 
prima geschlagen, Respekt.

Ergebnisse der Woche

Herren/6 1.Bezirksklasse
03.07. MTV Karlsruhe - TCSW 2 : 7
Herren 40/6 2.Bezirksliga
02.07. TCSW - Karlsruher TV 5 : 4
Herren 40/6 2.Bezirksklasse
02.07. TSV Jöhlingen-2 - TCSW-2 9 : 0
Herren 50 2.Bezirksklasse
02.07. TCSW - SV Blankenloch 3 : 6

Damen 30/6 Oberliga
03.07. TC Oftersheim - TCSW 8 : 1
Damen/6 2.Bezirksliga
03.07. TSG Untergrombach/Weingarten - 
TC Wolfsberg Pforzheim 1 : 8
Damen/4 1. Kreisliga
03.07. TSG Untergrombach/Weingarten-2 
- TC Neureut-2 3 : 3

Junioren U16/4 1.Bezirksklasse
02.07. TCSW - 1.TC Pforzheim 2 : 4

Gemischte Mannschaft U12/4 
2.Bezirksliga
01.07. TCSW - Ski-Club Ettlingen 2 : 4

Kleinfeld U9/4 1.Bezirksliga
28.06. SSC Karlsruhe 2 - TCSW 13 : 7

Midifeld U10/4 1.Bezirksliga
29.06. TC Wolfsberg Pforzheim 2 - TCSW 
16 : 4
GV

Turngau-Liga 2011
Der TSV Weingarten turnte mit zwei 
Mädchenmannschaften in der Gauliga. 
Diese Liga wurde an zwei Wettkampftagen 
ausgetragen und umfasst bei jedem 
Wettkampf alle Geräte des weiblichen 
Turnens (Balken, Boden, Sprung, 
Barren). Geturnt wurden Kü rü bungen 
verschiedener Schwierigkeitsgrade. Die 
erste Mannschaft turnte in der KM 3, 
die höhere Anforderungen verlangt und 
mehr Teile geturnt werden mü ssen, 
als in der KM 4, in der sich die zweite 
Mannschaft der Konkurrenz stellte. Die 
noch sehr junge KM4-Mannschaft zeigte 
beim Vorkampf insbesondere am Balken 
und beim Sprung tolle Leistungen und 
erreichte einen sehr guten 5. Platz, den 
sie beim Endkampf souverän verteidigen 
konnte. Die KM3-Mannschaft ü berzeugte 

beim ersten Wettkampf vor allem am 
Boden sowie am Sprung und erreichte mit 
knappem Vorsprung (0,4 Punkte) einen 
super 2. Platz. Beim Endkampf verletzte 
sich Anna Schubert bereits beim Einturnen 
- trotzdem turnten die Mädchen einen
tollen Wettkampf und konnten ihren 2.
Platz deutlich behaupten. Den Vorsprung
zum Drittplatzierten bauten sie sogar auf
10 Punkte aus. Herzlichen Glü ckwunsch zu
den tollen Leistungen! Vielen Dank auch
an die beiden Kampfrichterinnen Claudia
Enderle und Barbara Bellosa, die an beiden
Wettkampftagen im Einsatz waren!

TSV Weingarten- Leichtathletik
Vergangenes Wochenende fanden im 
Keltenstadion in Rheinstetten die 17. 
Landesoffenen Schü lermehrkaÅNmpfe 
mit Langstreckenstaffeln statt. Acht 
Leichtathleten nahmen fü r den TSV 
im Dreikampf und erstmalig auch am 
Vierkampf (50m/ Weitsprung/Ball/ 
Hochsprung) teil. In der Schü lerklasse 
D belegten im Dreikampf Florian Dähne 
(M8), Hannes Härdle (M8), Luis Jung (M8) 
und Hendrik Schmidt (M7) die Plätze 
7, 8, 10 und 15. Mit nur einem Punkt 
Rü ckstand verfehlte Yannik Nothelfer 
(M9) das Siegertreppchen und erreichte in 
seiner Altersklasse nur Rang 4.Annalena 
Adorff (W8) war eine der jü ngsten 
Teilnehmerinnen, schnupperte erstmals 
Wettkampfluft und erkämpfte sich bei 
einer großen Konkurrenz den 15. Platz. 
In der Schü lerklasse C hat sich Niklas 
Arheit (M10) erstmalig an den Hochsprung 
getraut und damit im Vierkampf einen 
guten 6. Platz erkämpft. Dominik Heich 
landete im Dreikampfauf Rang 5 mit 
folgenden Ergebnissen (8,24s/ 3,47m/32m). 
Auch in den Langstreckenstaffeln haben 
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TC Schwarz-Weiß Weingarten 
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www.tsv-weingarten.de

Abteilung
Turnen

www.tsv-weingarten.de

Abteilung
Turnen

sich unsere Jungs wacker geschlagen und 
in der Schü lerklasse D ü ber die 3x600m 
einen 2. Platz errungen. Bei der Distanz 
ü ber 3x1000m der Schü  C konnte unsere 
Staffel jedoch gegen die starke Konkurrenz 
nichts ausrichten und belegte mit der Zeit 
von 12:56,26 nur den 6. Platz. Trotzdem 
hatten alle Teilnehmer viel Spaß und 
einen schönen Tag in Rheinstetten, was 
nicht zuletzt der guten Stimmung im 
Stadion, der guten Organisation vor Ort 
und natü rlich dem schönen Wetter zu 
verdanken war.

Schwarzwald-Wanderung 
rund um den Rinkenkopf
Treffpunkt am Sonntag, 17.07.11 09.45 
Uhr am Bahnhof Weingarten Richtung 
Karlsruhe. Abfahrt mit der S 31 um 9.57 
Uhr. Die Rundwanderung fü hrt von 
Baiersbronn zur Sattelei-Hü tte. Dort ist eine 
Einkehr vorgesehen. Auf dem Rinkenkopf 
Besichtigung des König-Wilhelm-Turms 
(81 Stufen) , herrlicher Rundblick ü ber 
Baiersbronn, Tonbach und Mitteltal. 
Ankunft in Weingarten um 18.01 Uhr. 
Wanderstrecke ca. 8 km, Höhenunterschied 
ca. 220 m. Alle Mitwanderer sind 
herzlich willkommen. Schönes Wetter 
ist gebucht. Wanderfü hrerin: Margareta 
Schaufelberger Tel. 2850. 

Seniorenwanderung 
Zur Senioren-Wanderung am Donnerstag 
21.07.2011 treffen wir uns beim REWE-
Parkplatz Durlacher Straße um 09.30 Uhr. 
Nach der Wanderung (ca. 2 Std.) machen wir 
den Abschluß bei Anne im Hof. Wir freuen 
uns ü ber rege Teilnahme. Wanderfü hrerin: 
Margareta Schaufelberger Tel. 2850

Rad und Kultur
26.06.2011-02.07.2011
Wertheim/Main
Immer Ausschau haltend nach einem 
geeigneten Ziel fü r eine Radwoche, 
gelang es dem Ehepaar Katharina 
und Walter Scholl schon frü hzeitig in 
diesem Jahr in Wertheim eine passende 
Bleibe fü r 22 Radsportler zu finden. Das 
Hotel Bronnbacher Hof in der Altstadt, 
direkt am Main und Radweg gelegen, 
erfü llte alle Voraussetzungen. Es war der 
Ausgangspunkt fü r Radtouren auf zwei 
der beliebtesten Radwege Deutschlands, 
dem Main-Radweg und dem „Klassiker-
Liebliches Taubertal“, vom Allgemeinen 
Fahrradclub als 5-Sterne-Premium-
Radwege ausgezeichnet. Nach individueller 
Anreise bei herrlichem Wetter erkundete 
man sogleich die schmalen Gassen 
der mittelalterlichen Stadt mit den 
wunderschönen Fachwerkhäusern, 
kleinen Geschäften, Cafés und 
Restaurants. Die nächsten beiden Tage 

www.tsv-weingarten.de

Abteilung
Wintersport / Wandern
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gehörten dann ganz dem versprochenen 
Radelgenuss. Neben der landschaftlichen 
Schönheit sind die Wege 90% autofrei 
und vorbildlich beschildert. Man fuhr 
zunächst Main aufwärts. Der Fluss windet 
sich durch dichte grü ne Wälder und 
ab und an bilden rote Sandsteinwände 
schöne Kontraste. Vorbei am Schloss 
Homburg mit den berü hmten Kallmuth 
Weinbergen erreichte man gegen Mittag 
auf der anderen Mainseite das Städtchen 
Rotenfels mit der gleichnamigen Burg. 
Das war der Wendepunkt und ü ber das 
malerische Marktheidenfeld ging’s wieder 
zurü ck zum Ausgangspunkt. Am Ende der 
Tour wurden 70 km notiert. Tags darauf 
stand die Strecke Main abwärts bis nach 
Miltenberg auf dem Programm. Direkt am 
Main gelegen fasziniert Miltenberg durch 
sein mittelalterliches Fachwerk und sein 
romantisches Flair. Auf dem Rü ckweg 
wurden im Biergarten bei Dorfprozelten 
, beim Zusammentreffen mit einer 
weiteren Weingartner Radlergruppe, 
Erfahrungen und Erlebnisse ausgetauscht. 
Und wieder waren es 70 km, als man 
ganz schön geschafft ins Hotel zurü ck 
kam. Beide Tag waren schwü l und heiß 
und da war es an der Zeit, eine Radpause 
einzulegen. Eine gefü hrte Tour durch 
Wertheim mit anschließendem Besuch 
des Grafschaftsmuseums, wo man die 
Möglichkeit hatte, sich selber im ehemals 
bedeutendsten Handwerk Wertheims, 
dem Blaudruck auszuprobieren, 
beendete den offiziellen Teil. Den freien 
Nachmittag nutzten die Teilnehmer recht 
unterschiedlich. Es gab sogar welche, die 
Entzugserscheinungen hatten und Rad 
gefahren sind. Der Regen in der Nacht 
brachte angenehmere Temperaturen und 
so stand der nächsten Ausfahrt nichts im 
Wege. Im lieblichen Taubertal erwartete 
die Radler neben schönen Rollerstrecken 
auch einige kräftige Anstiege. Derart 
vorgewarnt nahmen 10 Personen den 
Zug, um nach Tauberbischofsheim zu 
kommen. Die restlichen 12 stellten sich der 
Herausforderung. Unterbrochen von einem 
Halt beim ehemaligen Zisterzienserkloster 
Bronnbach, vereinte man sich bei einem 
Stadtrundgang und anschließendem 
Mittagsessen in Tauberbischofsheim. Bei 
der Rü ckfahrt standen die Bahnfahrer am 
Marktplatz Spalier und spendeten Beifall 
fü r die abfahrenden Radler. Das hierbei 
erzeugte Tour de France Gefü hl war 
vielleicht der Grund fü r die erreichte hohe 
Durchschnittsgeschwindigkeit auf einer 
Strecke von 60 km. Am letzten Tag war 
eine geteilte Auto- und Radtour geplant. 
Der unsicheren Wetterprognose zufolge 
verzichtete man auf das Rad fahren und 
nahm den Bus nach Wü rzburg, was sich 
im Nachhinein als richtig erwies. Auf 
der alten Mainbrü cke, mit Blick auf die 
Festung Marienberg, die imposant auf 
einem Bergrü cken auf der linken Mainseite 
thront, begab man sich in die Obhut von 
Sandra. Sie fü hrte 2 1/2 Stunden durch die 
1300 Jahre alte Stadt mit ihren 35 Kirchen, 

die in den letzten Tagen des zweiten 
Weltkrieges fast völlig zerstört wurde. 
Nach dem Krieg gelang es die historischen 
Gebäude wieder zu restaurieren. Die im 
sü ddeutschen Barock erbaute Residenz ist 
eines der bedeutendsten Schlösser Europas 
und UNESCO-Weltkulturerbe. Nach 
Plänen von Balthasar Neumann erbaut, 
blieben 1945 einige Teile unversehrt, das 
großartige Treppenhaus, der Weiße Saal 
sowie der Kaiser- und Gartensaal. Mit 
einer Hommage an die Liebe am Grab von 
Walther von der Vogelweide, endete die 
Fü hrung und damit auch eine interessante 
Woche mit vielen neuen Eindrü cken. Einen 
ausfü hrlichen Reisebericht mit schönen 
Bildern, erwartet sie demnächst auf 
unserer Homepage www. tsv-weingarten.
de/wsw.

Männliche E-Jugend:
Gute Leistung mit Rumpf-Mannschaft bei 
Turnier in Neureut!!!:

Nur zu 7. trat die männliche E-Jugend das 
Turnier in Neureut an. Im ersten Spiel 
schliefen die Jungs noch ein bisschen 
und der Sieg ging an Rintheim. Das 
2.Spiel lief wesentlich besser und konnte
gegen SG Hardt gewonnen werden.
Im 3.Spiel unterlagen wir knapp dem
FV Leopoldshafen. Als Gruppendritter
konnten wir noch das letzte Spiel gegen
den Gastgeber Neureut knapp mit einem
Tor gewinnen und wurden somit 5. des
Turniers. Alles in allem eine ansprechende 
Leistung, zumal ohne Auswechselspieler
angetreten werden musste. Mit etwas
mehr Ruhe im Spiel, kompletter 
Mannschaft und weniger Ballverlusten
wäre sicher mehr drin gewesen, am Ende
waren wir jedoch mit Platz 5 durchaus
zufrieden !!!! Es spielten: Janne Hartmann
(Tor), Jan Bü rger, Simeon Sturm, Samuel
Mössner, Marlon Toso, Gabriel Eisler, Jonas 
Scheidt

Minis

Auch unsere Minis nahmen am Spielfest in 
Neureut teil und konnten dort ihr Geschick 
und handballerisches Können unter Beweis 
stellen. An mehreren Spielstationen und 

bei den Handballspielen stand wie immer 
der Spaß im Vordergrund, den wir auch 
massig hatten. :-)) 

Wer Lust hat auch daran teilzuhaben: Die 
Minis treffen sich jeden Freitag von 15:00 – 
16:15 Uhr in der Walzbachhalle. Alle Kinder 
sind herzlich eingeladen und willkommen.

Vorstandschaft 
in Klausurworkshop
Bereits vor 2 Wochen traf sich geschlossen 
der gesamte Vorstand (ergänzt um 
einige interessierte und hoch engagierte 
Eltern), um ü ber die Zukunft der HSG 
Weingarten-Grötzingen zu sprechen und 
diese konzeptionell in einem Workshop 
auszuarbeiten und zu planen. Nach einigen 
Stunden konstruktiver Arbeit standen 
die Schlü sselthemen der anstehenden 
„Entwicklungsarbeit“ fest, die nun in 
weiteren Treffen operationalisiert und 
abgesichert werden muss. (Vielen Dank 
an dieser Stelle an die beteiligten Eltern, 
die uns durch ihre Sichtweisen wertvolle 
Feedbacks gaben) Die Vorstandschaft ist 
bestrebt die gesamte Elternschaft und 
aktiven Spieler/Innen in die Planung 
und Umsetzung einzubeziehen. Die 
Transparenz unserer Vorhaben wurde 
bereits durch erste Mannschaftsgespräche 
hergestellt. In weiteren zahlreichen 
Gesprächen werden wir um ein verstärktes
Miteinander und den gemeinsamen Weg 
bei unseren Mitgliedern werben. 

Wir haben uns hohe Ziele gesteckt, 
aber nur mit perspektivischer 
Ausrichtung werden wir unsere Ziele 
erreichen: nämlich ü ber komplette 
Jugendmannschaften in sämtlichen 
Altersgruppen eine breite Basis schaffen, 
und mit attraktiven Spielklassen 
im Senioren- und Damenbereich 
unsere eigenen Talente halten (bzw. 
zurü ckzugewinnen), und damit eine 
nachhaltige Entwicklung absichern!!

Wer sich fü r die Inhalte der Umsetzung 
unserer HSG interessiert und daran aktiv 
mitwirken möchte, ist dazu herzlich 
eingeladen. Die entsprechenden Folge- 
und Regeltermine sind auf der HSG-
Homepage und durch Bekanntgabe in 
den Mannschaften und im Ortsblatt 
nachvollziehbar. 

Eure (neu) motivierte Vorstandschaft

Bulgarischer 
Vize-Europameister 
Leonid Bazan unterschreibt 
beim SVG

Leonid Bazan wechselt vom KSV Aalen 

HSG Weingarten-Grötzingen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten



2005 an den Walzbach und ist der letzte 
von insgesamt vier Neuzugängen des 
SV Germania Weingarten. Der aktuelle 
Vize-Europameister der Gewichtsklasse 
bis 66 kg Freistil wird bei den Germanen 
vorwiegend in der Gewichtsklasse bis 74 
kg zum Einsatz kommen und sich dort 
mit Publikumsliebling Szabolcs Laszlo 
abwechseln, der gelegentlich auch in 
die nächsthöhere Gewichtsklasse bis 
84 kg Freistil aufrü cken wird. Bei den 
diesjährigen Europameisterschaften 
in Dortmund hinterließ der gebü rtige 
Ukrainer einen hervorragenden Eindruck 
und konnte erst im Finale durch den 
bärenstarken Jabrail Hasanov aus 
Azerbaidschan gestoppt werden. Zuvor 
schaltete er namhafte Gegner, wie 
beispielsweise den Russen Adam Batyrov, 
aus und zeigte dabei sein Extra-Klasse. 
„Wir sind froh, mit Leonid einen Mann von 
internationalem Topformat als Back-Up 
fü r unseren leider verletzungsanfälligen 
Publikumsliebling Szabolcs Laszlo neu im 
Team zu haben. Wenn er seine Leistungen
von der Europameisterschaft auch in der 
Bundesliga bestätigen kann, werden wir 
und das Publikum sicher viel Freude an 
ihm haben“, sagt der sportliche Leiter der 
Germanen, Sebastian Mayer, ü ber den 
25jährigen Ukrainer, der international 
fü r Bulgarien startet und somit einen EU-
Platz in der Staffel von Cheftrainer Frank 
Heinzelbecker einnimmt. Wir begrü ssen 
Leonid Bazan in Weingarten recht 
herzlich und wü nschen ihm fü r seine 
erste Bundesliga-Saison viel Erfolg!

Aktuelle Trainingszeiten

Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr 
nur Bogenschiessen
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr Training 
Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Training 
alle Klassen
Samstag 17.00 - 20.00 Uhr
nur Bogenschiessen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr Training 
alle Klassen

Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 

Bogenschiessen. Schiesssportinteressierte 
Gäste sind zu allen Trainingsterminen 
zum unverbindlichen Schnuppertraining 
herzlich willkommen. Besuchen Sie auch 
unter www.svweingarten.com unsere 
Homepage im Internet. 

Kuchenspenden zum 
Wein- und Straßenfest 

Wir bitten unsere Vereinsmitglieder 
und Freunde des Vereins wieder um 
Kuchenspenden fü r den Kaffee- und 
Kuchenstand am Sonntagnachmittag 
beim Wein- und Straßenfest. Meldungen 
bitte an Gabi Kinsch Tel. 706417.

Generalversammlung 2011

Zur ordentlichen Generalversammlung 
2011 (lt. §8 Absatz 1) möchten wir alle 
Mitglieder unseres Vereins recht herzlich 
einladen.

Am Freitag, 15. Juli 2011 um 20.00 Uhr 
im Nebenzimmer Gasthaus „Athen“ , 
Bruchsalerstrasse 12. Neben den ü blichen 
Tagesordnungspunkten stehen dieses Jahr 
wieder Neuwahlen auf dem Programm. 
Anträge können schriftlich bis zum 08. 
Juli 2011 an unseren 1. Vorsitzenden 
Jü rgen Häcker, Marktplatz 18, 76356 
Weingarten, gestellt werden. Wir bitten 
um vollzähliges Erscheinen. 
J.K

An alle Gäste und Mitglieder 
sämtlicher Abteilungen.

Am Montag 11. Juli findet ganztägig 
der Abbau unseres Fischerfestes statt. 
Die Vorstandschaft erwartet eine rege 
Beteiligung. Es ist genü gend Arbeit 
vorhanden! Petri Heil und Mast und 
Schotbruch der Vorstand P.Mü ller

Herzsportgruppe

Am Mittwoch, dem 13. Juli trifft sich 
wieder die Herzsportgruppe in der 
Kleiberit-Arena um 15.00 Uhr. Jeden 
Mittwoch findet sich die Herzsportgruppe 
zur gleichen Zeit und am gleichen Ort ein. 
Ein Arzt und eine Übungsleiterin sind 
immer anwesend. Eventuelle Änderungen 
werden rechtzeitig in der Turmberg-
Rundschau bekannt gegeben.

Wassergymnastik

Wassergymnastik findet ebenfalls 
am Mittwoch, dem 13. Juli statt. Die 
Wassergymnastik findet in Spöck um 
19.00 Uhr statt. Um 18.30 Uhr besteht 
Mitfahrgelegenheit beim Feuerwehrhaus.

Hallengymnastik

Die letzte Hallengymnastik vor den 
Sommerferien findet am Montag, dem 18. 
Juli in der Walzbachhalle um 20.00 Uhr 
statt. Während der Sommerpause werden 
wir aber auch nicht träge sein, sondern 
radeln jeden Mittwoch gegen Abend. 
Nach dem Radeln boulen wir bei einem 
kü hlen Trunk. Wir wü rden uns natü rlich 
freuen, wenn wir auch „Radfahrerinnen“ 
begrü ssen dü rften. Über Zeit, Treffpunkt 
und weitere Einzelheiten ü ber die 
„Radtouren“ berichten wir in einer der 
nächsten Turmberg-Ausgaben.

Ansprechpartner

Gerne geben Auskunft: 1. Vorsitzender 
Witolf Steglich: 741716 und der Übungsleiter 
Richard Geggus: 8397.

Belcar Endurance Series
Lars Kern berichtet von seiner 
ersten Saisonhälfte

Nachdem mein Engagement in der ADAC GT 
Masters aufgrund mangelnder Sponsoren 
leider nicht zustande kam, hatte ich mich 
bereits damit abgefunden im Jahre 2011 
keine Renneinsätze zu bestreiten. Eine 
Woche vor dem Auftakt der Belcar erhielt 
ich jedoch einen Anruf von Marc Maton – 
dem Teamcheff von NGT Racing, der um 
meine Dienste als Ersatzfahrer an der 
Seite von Maarten Makelberge auf einem 
Porsche 997 GT3 Cup bat. Zunächst war 
ich nur fü r das erste Rennwochenende in 
Zolder engagiert, denn ab dem zweiten 
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www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitations-
sportverein Weingarten e. V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Bitte beachten, der
Redaktionsschluss

ist dienstags, 

10.00 Uhr
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Rennen sollte im Cockpit wieder der 
etatmäßige Einsatzpilot Phillipp Cracco 
Platz nehmen. Ohne Test und ohne jegliche
Erfahrung in Zolder platzierte ich den 
betagten GT3 Cup (BJ 2007) in der Klasse GT 
Open auf dem dritten Rang im Qualifiying.
Das folgende drei Stunden Rennen verlief 
fü r uns außerordentlich erfreulich. Nach 
einer starken Startphase ü bergab ich 
das Fahrzeug auf Rang zwei liegend an 
meinen Co Piloten Maarten Makelberge. 
Maarten bestreitet seine erste Saison im 
profesionellen Motorsport, und ü bergab 
mir das Fahrzeug nach knapp zwei Stunden 
auf Rang 5 liegend. In der Folge konnte 
ich das Fahrzeug wieder auf Rang 3 nach 
vorne bringen und somit das erste Rennen 
direkt auf dem Podium abschließen. Nach 
dieser ü berzeugenden Leistung wurde 
ich entgegen aller Erwartungen auch 
fü r den Rest der Saison verpflichtet. Wie 
es weiterging gibt es im ausfü hrlichen 
Bericht auf unserer Website zu lesen.

SEAT Leon Supercopa 
auf dem Norisring
Zweiter Sieg fü r Thomas 
Marschall am Samstag

Mit Poleposition und einem blitzsauberen 
Start-Ziel-Sieg feierte Thomas Marschall 
beim achten Wertungslauf zum SEAT 
Leon Supercopa auf dem Norisring einen 
perfekten Samstag. Im Qualifying, das 
drei Stunden vor Wertungslauf acht 
ü ber die Bü hne gegangen war, hatte der 
47-Jährige seine Ambitionen auf den
vierten Gesamtsieg mit der Pole Position
untermauert. Mit einem perfekten 
Start legte Marschall anschließend den
Grundstein fü r den zweiten Laufsieg in
dieser Saison. Bereits in Zandvoort hatte
Marschall ein Rennen gewinnen können. 
„Der Start war perfekt und die
Voraussetzung dafü r, dass ich mich sofort
absetzen konnte“, meinte ein zufriedener
Marschall. „Was anschließend wie 
ein kontrolliertes Rennen aussah, war
allerdings harte Arbeit. Max hinter mir
hat ständig Druck gemacht. Ausruhen
konnte ich mich zu keiner Phase des
Rennens. Fü r uns war das natü rlich nach
den letzten Enttäuschungen ein perfektes
Teamergebnis.“ Den ausfü hrlichen Bericht 
mit dem Rennen vom Sonntag gibt es auf
unserer Website. 

ADAC Deutschland Klassik 
mit MSC-Beteiligung
Fritz Cirener auf einem 
Mercedes Benz SL „Pagode“

Am vergangenen Wochenende wurden 
einige Oldtimer in Weingarten und der 
Umgebung gesichtet. Dabei handelte 
es sich meist um Teilnehmer der ADAC 
Deutschland Klassik, die dieses Jahr rund 
um Karlsruhe ihre Touren hatte. Mit im 
Feld war auch unser MSC‘ler Fritz Cirener. 
Er war Beifahrer eines Mercedes Benz SL 
„Pagode“ und schaffte am Samstag sogar 
den Tagessieg. Dabei ging es nicht wie 
im Motorsport ü blich um die schnellste 
Zeit, sondern ähnlich wie bei unserer 
Gaudi-Fahrt um Schätzfragen oder 
Wissensfragen.

Gekü rzte Artikel in der 
Turmbergrundschau
Es tut uns leid, aber wir mü ssen die 
Berichte leider häufig kü rzen, um auch 
alle eingereichten Texte abdrucken 
zu können. Wer ein Bericht fü r die 
Turmbergrundschau zur Verfü gung stellt, 
möge ihn doch bitte spätestens bis Montag 
20 Uhr an presse@msc-weingarten.
de senden. Schaut auch regelmäßig auf 
unserer Website vorbei. Hier kommen 
mehrmals die Woche neue Berichte hinzu. 
Nicht weniger interessant ist unsere 
Fan-Seite auf der Plattform ‚Facebook‘ 
mit Ankü ndigungen und zum Teil Live-
Berichterstattung von der Rennstrecke! 
(www.facebook.com/mscweingarten)

Vorschau Wochenende - Wer 
fährt wo?
* ADAC GT Masters Nü rburgring: Swen
Dolenc (Start-Nr. 15), Sa+So live auf Kabel
eins!
* ADAC Kart Masters Hahn: Dennis
Marschall
* Jugendkart in Bad Rappenau

Kartjugend erneut mehrfach 
auf dem Podium
Wechselhaft aber trocken präsentierte 
sich an diesem Sonntag erst das Wetter, 
dann das Ergebnis der Kartjugend des MSC 
Weingarten in Kronau, dem viertletzten 
Lauf der Saison. Die Pylonen waren eng 
und mit verwirrenden Hindernissen 
aufgestellt, was aber die 11 Starter in 4 
Altersklassen nicht hinderte ein gutes Bild
abzugeben. Alle haben gezeigt, dass sie 
mittlerweile in der Lage sind, konstant 
in die Top 10 fahren zu können. In der 
Klasse K4 machten Frederic Cirener, Kai 
Zimmermann und erstmals am Start Otto 
Hochbaum den Auftakt. Otto war schon 
recht zü gig unterwegs, konnte aber der 
Nervosität geschuldet einige Pylonenfehler
nicht vermeiden- Platz 18. Kai fuhr richtig 
schnell und verlor eine Top 5- Platzierung 
im Halteraum durch 4 umgeworfene 

Pylonen. Frederic blieb ein weiteres Mal 
fehlerfrei und konnte mit dem achten 
Platz auf Platz sechs der Meisterschaft 
vorstoßen. Deutlich unter dem eigenen 
Potenzial schlug sich die Klasse K3. Es 
waren mit Nikita Federsel, Domenik 
Geggus, Nico Walter, Dominik Vögele und 
Chiara Kielser erneut fü nf Weingartener 
am Start. Sie fanden zwar anders als 
viele andere Starter gut den Weg durch 
den Pylonenwald, aber Pylonenfehler 
(Chiara und Nikita) oder fehlender Speed 
vereitelten bessere Platzierungen. Mit den 
Plätzen 15 (Domenik) 18 (Nico), 19 (Nikita), 
22 (Dominik) und 27 (Chiara) war keiner der 
Starter zufrieden, da jeder das Potenzial 
bereits bewiesen hat, in die Top 10 fahren 
zu können. In der Klasse K2 zeigten 
dann Fabius Cirener und Maximilian 
Warnebold ebenfalls unterschiedliche, 
wenn auch fehlerfreie Form. Fabius fand 

Lars Kern in der Belcar Endurance Series
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sich aufgrund mittelmäßiger Zeiten im 
hinteren Mittelfeld wieder (Platz 27), 
während Maxi ein weiteres Mal seine 
Siegfähigkeit mit Topzeiten bewies. 
Unumstritten empfahl er sich mit seinem 
ersten Platz fü r weitere Glanztaten. Den 
Abschluss des Tages machte Simon Walter 
mit 2 fehlerfreien und schnellen Läufen 
in der Klasse K1. Knapp unterlag er dem 
Sieger, freute sich aber wie das ganze 
Team des MSC Weingarten ü ber den tollen 
zweiten Rang. Erneut drei Pokale dabei 
zwei Podiumsplätze sind ist eine gute 
Quote. Die Motivation der Jugendlichen, 
der Eltern und der Trainer bleibt auf hohem 
Niveau und macht Freude auf die nächsten 
Rennen bis zum Saisonabschluss. Fritz 
Cirener

Liebe Judoka,
wie bereits bekannt, findet am 08.07.2011 
das zweite “Gemeinschaftstraining – 
Kinder, Jugend und Erwachsene“ in 
der Kleiberit-Arena statt. Die Idee ist, 
alle aktiven Judoka unseres Vereines 
gemeinsam auf eine Matte zu bekommen.
Damit sollen alle Teilnehmer 
die Möglichkeit bekommen, sich 
untereinander und vor allem 
trainingsü bergreifend besser kennen 
zu lernen. Das Motto dabei lautet: Jeder 
trainiert mit jedem. Wir Trainer sind 
letztes Jahr sehr oft gefragt worden, ob das 
Training auch was fü r die kleinen Judoka 
ist! Die Antwort ist: Natü rlich!!! Ich habe 
den Termin bewusst auf einen regulären 
Trainingstermin gelegt, damit auch 
möglichst viele von Euch die Möglichkeit 
haben, daran teilzunehmen. Der Ablauf 
gestaltet sich wie folgt: 
Treffpunkt: 
17.30 Uhr Beginn: 18.00 Uhr
Ende: 20.00 Uhr

Ich freu mich auf Euch!
Euer Andy

P.S. Nicht vergessen, am 09.07.2011 findet 
unsere Judo-Safari statt!

Grillfest am 23.07. beim MSC

Alle Mitglieder sind wieder herzlich zu 
unserem Grillfest am 23.07. ab 16.00 Uhr 
auf der Wiese des MSC eingeladen. Wer 
bereit ist, einen Salat bzw. einen Kuchen 
beizusteuern, bitte mit Petra Seemayer, 
in Verbindung setzen. Tel.: 07244/3223 oder 
E-Mail: 
seemayer-weingarten@t-online.de
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Lösung des 
Sudoku-Rätsel 
Die Aufl ösung des 

Sudoku-Rätsels der
vergangenen Woche 

fi nden Sie hier auf 
der linken Seite 

abgebildet.

Sicher
durch den Verkehr 

Wie gut sind Ihre 
Theorie-Kenntnisse?

Sie wollen links abbiegen. 
Welche Schwierigkeiten können 
dabei auftreten?

a)  Mit entgegenkommenden Linksabbie-
gern kann es zu gefährlichen Missver-
ständnissen  kommen

b)  Beim Abbiegen voreinander ist ein
Blockieren der Kreuzung durch die
beiden Linksabbieger wahrscheinlich

c)  Die Sicht auf entgegenkommende, 
geradeaus weiterfahrende Fahrzeuge 
kann durch entgegenkommende Links-
abbieger behindert sein
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